

















































































































































































































Serie MY1C
Zubehor-Befestigungselement (option)

Hubbegrenzungseinheiten

Hubbegrenzungseinheit

MYM - A 25 L2 - 6N Halter zum Fixieren in

T ‘Halter 2um Fixieren < _ Zwischenhubposition
Hubbegrenzungseinheit in Zwischenhubposition

- Ohne Zwischenstlick
Kolben-0 61 |Kurzes Zwischenstiick
16 16 mm 701 [Langes Zwischenstiick
20 20 mm
25 25 mm Lieferung Zwischenstiick
32 32 mm — Einheit installiert
40 40 mm N | Nur Zwischenstiick
50 50 mm * !Die Z_wischenstll]ck_el fixieren die Hubbegrenzungseinheit
in Zwischenhubposition.
63 63 mm + Die Zwischenstiicke werden in einem 2-er Set geliefert.
Einheit Nr.o
Symbol| Hubbegrenzungseinheit | Einbauposition
Al Einheit A Links
A2 Rechts Links Rechts
L Einheit L Links
L2 Rechts = £
H1 Einheit H Links =
H2 Rechts Anschluss Anschluss
# Einheit A und L nur fir @ 16
Hubeinstellbereich [mm]
Kolben-& 16 20 25 32 40 50 63
Einheitssymbol A |l L [AJL[H[AJL][H][AJL][H[AJL][H]|AJL]JH]|A]JL]H
Ohne Zwischenstiick 0 bis -5,6 0 bis -6 0 bis -11,5 0 bis -12 0 bis -16 0 bis -20 0 bis -25
Mit kurzem Zwischenstiick -5,6 bis -11,2 -6 bis -12 -11,5 bis -23 -12 bis -24 -16 bis -32 -20 bis -40 -25 bis -50
Mit langem Zwischenstiick | -11,2 bis -16,8 -12 bis -18 -23 bis -34,5 -24 bis -36 -32 bis -48 -40 bis -60 -50 bis -75
Lange des Zwischenstiicks [mm]
Kolben-@ 16 20 25 32 40 50 63
Kurzes Zwischenstiick 5,6 6 11,5 12 16 20 25
Langes Zwischenstick | 11,2 12 23 24 32 40 50
Stiickliste
MYM-A25L2 MYM-A25L2-6 MYM-A25L2-7 MYM-A25L2-6N
(Ohne Zwischenstiick) (Mit kurzem Zwischenstiick) ~ (Mit langem Zwischenstiick) ~ (Nur kurzes Zwischenstiick)

N

Kurzes Zwischenstiick

Hubbegren-
zungseinheit

Hubbegren-
zungseinheit

Hubbegren-
zungseinheit

MYM-A25L2-7N
(Nur langes Zwischenstiick)

=

Langes Zwischensttick

Kurzes Zwischenstiick

Langes Zwischenstiick
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Serie MY1C

Befestigungselement
Befestigungselement A
MY-SOA ‘
] — = —
|
‘ Fian2x0G i == (
—m
2x@GH Wy
A c
. B D
Befestigungselement B
MY-SOB
— ¢ | @ —
2xJd [:]‘
L i (
) )
) —
A “ c
‘ B D

[mm]
Model  |Vewendoarer Zylinder| A B C D E F G H J
MY-S168 MY1C16 61| 716| 15 26 49| 3 6,5 | 34 M4 x 0,7
MY-S208 | MY1C20 67 | 796| 25 38 | 64| 4 8 4,5 M5 x 0,8
MY-S258 MY1C25 81 | 95 35 50 | 8 5 95| 55 M6 x 1
MY-S328 | MY1C32 | 100 |118 45 64 [11,7]| 6 11 6.6 | M8x1,25
MY1C40 | 120 |142
. A
MY-S408 MY1C50 | 142 |162 55 80 (148 | 85|14 9 M10x 1,5
MY-S638 | MY1C63 | 172 |202 70 | 100 | 18,3 10,56 17,5 |11,56 | M12x 1,75
= Ein Satz aus Seitenstlitzen besteht aus einer linken und rechten Halterung.
Hinweise zur Verwendung des Befestigungselements
Bei Betrieb mit Langhub kann eine Durchbiegung m [kg] 200
des Zylinderrohrs abhéangig von dessen Eigenge- s 190
wicht und dem Werkstlickgewicht auftreten. In ry—‘:l—17
diesem Fall sollte ein Befestigungselement in der Y 7, 180
Hubmitte eingesetzt werden. Die Lange (L) des L 170
Befestigungselements darf die in der Grafik rechts 160
gezeigten Werte nicht Gberschreiten. 150
/
140
L—:r—‘ (2400)
[ 130 \
m 120
/A Achtung A E \
5 110 \
1. Bei ungenauer Bemessung der Montage- i 3 100 (2000) \
flachen des Zylinders kann die Verwendung — O] 90
eines Befestigungselements zu einer m — m \E
verminderten Zylinderleistung fiihren. 7, 80 \ \6
Achten Sie deshalb darauf, das Zylinderrohr L L 70 (il600) z2—\3
bei der Montage zu nivellieren. Bei Betrieb 60 \ \ \
mit Langhub unter Einwirkung von (1400) \ \O \
Vibrationen und StéBen wird der Einsatz 50 i \ \
eines Befestigungselements auch dann 40 (1200 )
empfohlen, wenn dessen Lange auBerhalb 30— _\% \ \
des in der Grafik gezeigten Bereichs liegt. 1oog) \ \ \
) ) ) ) 20 —(900) Jf,_
2. Die Befestigungselemente dienen nicht zur \ \
Montage. 10 \\ \ \
™~
1 000 2000 3000 4000 5000
freiliegende Tischlange L [mm]
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Mit Linearfiihrung fiir hohe Linearitét
und Positioniergenauigkeit

Linearfihrung

Vor der Inbetriebnahme -+-++++esseeeesseenee
Modellauswahl -+ eeeereereeneerienienienniens
BestellSChITSSel -+ reererereereereieerreiaeens
Technische Daten: -+ - - eeeveereesueevienniennn.
Dampfungskapazitat - cooeeeerireinenn:
KONSHAUKLION «+++veveereeereesumiieiieiiciieiininiens
ADMESSUNGEN +++vvesesemsmmiiniiiinianias
Hubbegrenzungseinheit:------eeeeoevee.

Zubehor/Befestigungselement (Option)

O
2

~ Ausfiihrung mit

Endlagenverriegelung

.73
.75
.77
.78
. 80
.82
.89
.94
. 96
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Serie MY1TH

Vor der Inbetriebnahme

Maximales zulassiges Moment/Maximale bewegte Masse

Modell Kolben-Q Maximales zulassiges Moment [Nm] | Maximale bewegte Masse [kg]
[mm] M1 M2 M3 m1 m2 m3
10 0,8 1,1 0,8 6,1 6,1 6,1
16 3,7 4,9 3,7 10,8 10,8 10,8
MY1H 20 11 16 11 17,6 17,6 17,6
25 23 26 23 27,5 27,5 27,5
32 39 50 39 39,2 39,2 39,2
40 50 50 39 50 50 50

Die oben genannten Werte sind die maximal zuléssigen Werte fiir Moment und bewegte Masse. In den einzelnen Diagrammen finden
Sie Informationen zum maximal zul&ssigen Moment und zur maximalen bewegten Masse fiir eine bestimmte Kolbengeschwindigkeit.

Zu beachten bei der Auslegung

Wenn das Produkt mit einem Fihrungslastfaktor betrieben wird, der den Standardwert lberschreitet, kann
es aufgrund von Schaden am Fiihrungsabschnitt zu Fehlfunktionen kommen. Vergewissern Sie sich daher,
dass der Fiihrungslastfaktor max. 1 betréagt.

Bewegte Masse [kg]

mi

\ 7

LT

Maximales zuldssiges Moment

Wahlen Sie das Moment innerhalb der in den
Diagrammen angegebenen Betriebsgrenzen
aus. Beachten Sie, dass der Wert der
maximalen bewegten Masse u. U. sogar
innerhalb der in den Diagrammen dargestellten
Betriebsgrenzen uberschritten werden kann.
Uberpriifen Sie daher auch die bewegte Masse
fur die ausgewahlten Bedingungen.

Moment (Nm) m3
Fie—— Mi=FixLi Fo s——— M2=Fz2xL2 Fa¢ — Ms =F3xLs
] 3 9 Fuhrungsmittellinie

I [ ] [2

[] HEninil - o

<Berechnung des Fiihrungslastfaktors>
1. Fur die Auswahlberechnungen missen die maximale bewegte Masse (1), das statische Moment (2)
und das dynamische Moment (3) (zum Zeitpunkt des Aufpralls auf dem Anschlag) untersucht werden.
+ Verwenden Sie zur Auswertung Va (Durchschnittsgeschwindigkeit) fir (1) und (2) und U (Aufprallgeschwindigkeit
V = 1,4Va) fur (3). Berechnen Sie m max. flr (1) aus dem Diagramm fir die maximale bewegte Masse (m1, mz,
m3) und M max. fir (2) und (3) aus dem Diagramm fiir das maximale zulassiges Moment (M1, M2, M3).

Summe der

Bewegte Masse (m)  Statisches Moment (M)*LDynamisches Moment (Mg)*2
Filhrungslastfaktoren

™ Maximale bewegte Masse (m max) ' Zulassiges statisches Moment (M max) ' Zuldssiges dynamisches Moment (Memax)

+1 Moment, das durch die Last usw. verursacht wird, wenn sich der Zylinder im Ruhezustand befindet

+*2 Moment, das durch die Last verursacht wird, die dem Aufprall am Hubende entspricht (zum Zeitpunkt des Aufpralls auf dem Anschlag)

+ Je nach Form des Werkstiicks kénnen mehrere Momente auftreten. Wenn dies geschieht, ist die Summe der Lastfaktoren (Yot
die Summe aller dieser Momente.

2. Referenzformel [dynamisches Moment zum Zeitpunkt des Aufpralls]
Verwenden Sie die folgenden Formeln, um das dynamische Moment unter Beriicksichtigung des
Anschlag-Aufpralls zu berechnen.

V. Aufprallgeschwindigkeit [mm/s]
F: Last[N] L1: Abstand zum Lastmittelpunkt [m]
Fe: Last entsprechend dem Aufprall Me:Dynamisches Moment [Nm]
(zum Zeitpunkt des Aufpralls auf dem Anschlag) [N] §: Dé&mpfscheibenkoeffizient
‘Va: Durchschnittsgeschwindigkeit [mm/s] Mit elastischer Dampfung = 4/100
M: Statisches Moment [Nm] (MY1B10, MY1H10)
Mit pneumatischer Endlagendé@mpfung = 1/100
Mit StoBdampfer = 1/100

m: Bewegte Masse [kg]

%3
VU =1,4Va (mm/s) Fe = 1,4’Ua~6~m-g
x4

Maximale bewegte Masse

Wéhlen Sie die bewegte Masse innerhalb der
in den Diagrammen angegebenen Grenzwerte
aus. Beachten Sie, dass der Wert des
maximalen zuldssigen Moments u. U. sogar
innerhalb der in den Diagrammen dargestellten
Betriebsgrenzen Uberschritten werden kann.
Uberpriiffen Sie daher auch das zuldssige
Moment fir die ausgewahlten Bedingungen.

~.Me = 5-Fe'Li= 4,570admLs [Nm] g: Erdbeschleunigung (9,8 m/s2) v
1 Fe
%3 1,4Ua6 ist ein dimensionsloser Koeffizient zur Berechnung eines StoBes. a Me
+4  Durchschnittlicher Lastkoeffizient (= 3°): zur Durchschnittsbildung des maximalen Lastmoments zum Zeitpunkt des
Aufpralls auf dem Anschlag entsprechend den Berechnungen zur Lebensdauer :{j—
|
3. Ausflhrliche Informationen zu den Auswahlverfahren finden Sie auf den Seiten 75 und 76. / O
/
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Vor der Inbetriebnahme Serie MY1B

MY1H/M1 MY1H/M2 MY1H/M3
50 50 50
40 40 N 40
N
30
30 N 30
N N 20 \ \\ \
20 N NEER 20 N\
\ N N \ ‘\
NN NN
\ \ 10 N \\ MY-1H40-{ \
NCINNL ] ANEIEA'Y MY1H32] NCLTN
10 AN N ST MY HE0] NN 1 10 AN ANEERN
A N\ NN | A N\
= N YMYH32 = N | — N YMY{H40
E N N E 5 N N MY1H251 £ N X [MY{H32
2 5 NHHN s ¢ 3 ™ T s s NN\
& 4 AN N WY1H25 T 3 MY1H207 T 4 N MY{H25
£ N £ £ N
S N S N S
S 3 N S 2 S S 3 N
N N N
N\
2 \\ MY;1H20 \ 2 \ MY{IH20
N
N ! Ay MY{HT6] N
\\ X N
1 N N 4 N
~N 05 Ay ~
MYiiH167 04 ‘\ MY{IH16
03 MY1H10
0,5 , 0,5 N
0,4 02 0,4
0,3 0,3
N My1H10 N MY1H10
0,2 0,1 0,2 1
100 200 300 400 500 1000 1500 100 200 300 400 500 1000 1500 100 200 300 400 500 1000 1500
Kolbengeschwindigkeit [mm/s] Kolbengeschwindigkeit [mm/s] Kolbengeschwindigkeit [mm/s]
MY1H/m1 MY1H/m2 MY1H/ms3
50 50 50
40 N 40 N 40 N
30 30 30
20 S 20 S 20 A
2 9 VAHAO B
= 10 AN N [MY{H407 X 10 AN N [MY1H40 X, 10 AN N MY 1H40-
@ N I 3 N | 3 I
g [ MYIH32| | & [ MYfH32| | & N MY H32]
\IANEER I NN |5 \VIANE
154 \ MY1H25 5 \ MY1H25 54 ) MY1H25
5 = 5 E
H NN : NN H X
m g4 AN @y AN @y
MY1H20 MY{1H20 MY1H20
3 \ 3 \ 3
5 MY1H16 | > MY1H16 | > MY1H16 |
MY1H10 MY1H10 MY1H10
1 1 1
100 200 300 400 500 1000 1500 100 200 300 400 500 1000 1500 100 200 300 400 500 1000 1500
Kolbengeschwindigkeit [mm/s] Kolbengeschwindigkeit [mm/s] Kolbengeschwindigkeit [mm/s]
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serie MIY1H
Modellauswahl

Wahlen Sie das fiir Ihnre Anwendung am besten geeignete Modell der Serie MY1C gemdsB der folgenden Vorgehensweise.

Berechnung des Belastungsgrads der Fiihrung

1 Betriebsbedingungen - -
ZYNAEE ... MY1H20-500 emee-- Einbaurichtung  _.._.

. 1
Mittlere Betriebsgeschwindigkeit Va ... 300 mm/s 1. Horizontale Montage 2. Wa"‘;,mmtage :

Einbaurichtung ...........ccccoiiniiniiies Wandmontage )
DAMPFUNG ceevevemsnesninnniniiinienianns pneumatische Dampfung (6 = 1/100)
e
MY 1H40-500 Whb: MGGLB20-100 (2 kg)

We: MHL2-10D (280 g)

Montage w

Wa: Verbindungsplatte t = 10 (440 ) Wd: Werkstiick (200 ) Siehe obige Seiten flir Berechnungsbeispiele zu

jeder Einbaurichtung.

2 Lastanbau
40 100

5 60 Masse und Schwerpunkt jedes Werkstiicks
Werk- Schwerpunkt
M z 7 ELciL Masse X-Achse [ Y-Achse [ Z-Achse
L1 o | !
— & Wa 0,44 kg 60 mm 0 mm 5mm
Y? E}’%’ Y ¢ ] Wb 2,0 kg 100 mm 0 mm 40 mm
B We 0,280 kg | 100 mm 90 mm 40 mm
Wd 0,2 kg 100 mm 189 mm 40 mm

‘ n=a, b, c,d

3 Berechnung des Gesamtschwerpunkts

ms =Xmn
=0,44 +2,0 + 0,280 + 0,2 = 2,92 kg

1
X =—xZ(mnXXn)
ms

=ﬁ(0,44x60+2,0x100+o,280x100+0,2x100)=94,0mnrI
Y =$X2(mnxyn)

- 2195 (0,44x0+2,0x0+0,280 x 90 + 0,2 x 189) = 21,6 mm
Z =1 x3(mnxz)

ms

= 5 195 (0,44 x5+ 2,0 x40 + 0,280 x 40 + 0,2 x 40) = 34,8 mm

4 Berechnung des Belastungsgrads fiir statische Last

ms: Masse
msmax (aus 1 der Grafik MYTH/MS) = 17,6 Kge-es-eeeeerereeemreeinetiniiinnsines
Belastungsgrad Ol1 = ms/ms max = 2,92/17,6 = 0,17
Mz: Moment
m2max (aus 2 der Grafik MY TH/Mz2) = 16,0 NM:eereeerrerererrsrmnmemniniieinisssissssss s
M2=m3xgxZ=292x9,8x234,8x10-3=1,00 Nm
Belastungsgrad Ol = M2/M2 max = 1,00/16,0 = 0,07
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Ms: Moment

Ms max (aus 3 der Grafik MY1H/Ms) = 11,0 [N-m]
Ms=m3xgxX=292x9,8x94,0x102=2,69 [N'm]

Belastungsgrad Ols = Ms/Msmax = 2,69/11,0 = 0,25

5. Berechnung des Belastungsgrads fiir dynamisches Moment

Aquivalente Last Fe bei Aufprall

FeE=1,4Vaxdxmxg=1,4x300x

Mie: Moment

Mie max (aus 4 der Grafik MY1H/M1 in der 1,4Va = 420 mm/s) = 7,9 [N-m]

Mie= — xFExZ= —— x120,2 x 34,8 x 10-° = 1,40 [N-m]

3

1

Belastungsgrad Ols = M1e/M1e max = 1,40/7,9 = 0,18

Mse: Moment

Mse max (aus 5 der Grafik MY1H/Ms in der 1,4Va = 420 mm/s) = 7,9 [N-m]

M= —— X Fex Y= ——x120.2 x 21,6 x 10 = 0,87 [N-m]

3

Belastungsgrad Ols = Mse/Mse max = 0,87/7,9 = 0,12

6 Summieren und Uberpriifen der Belastungsgrade der Fiihrung

Soa=0t+ 02+ 0Os+O0la+0s=0,79 <1

Die obige Berechnung ergibt einen zuldssigen Wert; das ausgewéhlte Modell ist verwendbar.

Wabhlen Sie einen separaten StoBdampfer.
Ergibt die Summe der Belastungsgrade der Fiihrung o in der obigen Formel einen Wert gréBer 1, ziehen Sie eine
geringere Geschwindigkeit, einen gréBeren Kolben-& oder eine andere Produktserie in Betracht.

Bewegte Masse

Zulassiges Moment

— x2,92x9,8=120,2[N]
100

modenauswahl Serie MY 1H

MY1H/ms MY1H/M MY1H/M2 MY1H/Ms
50 50 50 50
40 40 40 40
30 s 30
30 20
20 2 20
20 1
g 10 N @
10 - L 10
_ (47 AN é\S
2 [ e N s = S .
o 10 = —_
% N Z 5 N é 4 N ™ T 5 \\
E \ \ £ 4 ] £ 3 MY1H20 2 4
S \ b £ Ll N £ N € n N
g 2 ) 2 N g’ N
@ N \ S
@ I N I
4 \ N 2 i \\ MY1H20 \\ = 2 i \\ MY{1H20
. | \MY1H20 1 \ 1 Ave MYH16 n \
1 N " N
1 I \C AN 1 AN
2 MY1H16 | N AN 0,5 N AN
MY1H10 L MYHHIG o Nuviino MYH16
05 £ 03 T 05
0,4 1} 02 0,4
1 03 : 03 :
N N
02 1 MY1H10 04 02 MY1|1'|10
100 200 300 400 500 1000 1500 100 200 300 400 500 1000 1500 100 200 300 400 500 1000 1500 100 200 300 400 500 1000 1500
Kolbengeschwindigkeit [mm/s] Kolbengeschwindigkeit [mm/s] Kolbengeschwindigkeit [mm/s] Kolbengeschwindigkeit [mm/s]
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Kolbenstangenloser Bandzylinder
Linearfuhrung

Serie MY1TH

010,016,090 20,9 25,0 32,3 40

Bestellschliissel

910,016,020 BTN 4 H 20 - 300 - MQIBW =
025,032,040 QUAA! H - 300 Z-M9BW| |-

— & 606 0606 0 © ©

0 Kolben-0 9 Anschlussgewindeart 0 Zylinderhub [mm)]
10 10 mm Symbol | Ausfiiung | Kolben-@ . Max.
16 16 mm — [WGeninde|0 10,016,020 Kolben-@ | Standardhub Zwischenhub Langhub herstelbarer Hub
20 20 mm Rc 025 032 Huibe von 60 bis 590 mm (in
25 25 mm TN | NPT o 40’ ' 10 Schritten von 10 mm) auBer — —
32 32 mm TF | G 50, 100, 150, | den Standardhiiben
40 40 mm 200, 250, 300, ) ) | Hibe von 601 bis 1000 mm (in Schritten
16,20 | 350, 400, 450, Hibe von 51 bis 599 mm (in| 1 ¢ mm) iiber dem Standardhub 1000
500, 550, 600 | Schritten von 1 mm) auBer Hib 607 bis 1500 mm (in St
. 25 32 4 den Standardhiiben libe von is mm (in Schritten 1500
9 Leitungsanschluss ety von 1 mm) iiber dem Standardhub
— | Standardausfihrung * Langhub nicht verfigbar far MY 1H10.
G Axialer Luftanschluss Bestellbeispiel
* Far @ 10 ist nur G erhaltlich. * Der Zwischenhub kann so bestellt werden wie der Standardhub MY 1H10-60-M9BW
* Der Langhub kann so bestellt werden wie der Standardhub. MY1H20-800L-M9BW
9 Symbol Hubbegrenzungseinheit . . .
Fir Hubbegrenzungseinheiten siehe Seite 78. 6 Endlagenverriegelungsposition o Signalgeber
Der Halter zum Fixieren in Zwischenhubposition ist fir die — Ohne Endla : :
B ) - N genverriegelung Ohne Signalgeber
Montageseite der Endlagenverriegelung nicht verfugbar. E Rechtes Ende (Eingebauter Magnet fir Reed-Schatter)
F Linkes Ende _ @10 | Ohne Signalgeber
. w Beidseiti (Eingebauter Magnet filr elektronischen Signalgeber)
9 Anzahl der Q Aligemeine — - 9 (Bestelloptionen: -X1810)
. e . * MY1H10 ist nicht mit Endlagenverriegelung
ezifikationen verfigbar. is ne Signalgeber (eingebauter Magnet
Signalgeber S fikat erfiigba @16bis 0100 | Ohne Signalgeber (eingebauter Magnet)
— 2 Bestelloptionen * Fur Endlagenverriegelungspositionen siehe * Wahlen Sie aus nachstehender Tabelle ein verwendbares
S 1 Siehe Seite 78 fir Details. Seiten 92 und 93. Signalgebermodell aus.
n n
Verwendbare Signalgeber/Siehe Web-Katalog fiir ndhere Angaben zu Signalgebern.
" ) ) Lastspannung Signalgebermodell Anschlusskabellange [M] | voryer-
Ausfilh- . Elektrischer | & | Verdrahtung S
Sonderfunktion 2 0,5 | 1 | 8 | 5 [Ohne|drahteter| Verwendbare Last
run, Anschl 2| (A ’
g nschluss | £ (Ausgang) DC AC Senkrecht Gerade o lwl O @ [Ny ] steoer
= 3-Draht (NPN) MONV MON ® @0 OO O
5V, 12V C-Steuerun
g — 3-Draht (PNP) MPV | MOP | @ [@[@|O[O| O :
s 2-Draht 12V M9BV M9B ® @ @O0 O] O —
(=2
= ) 3-Draht (NPN) MONWV | MONW @ @ | ®@ |  O|O| O )
@ i i Eingegossenes 5V, 12V IC-Steverung| Rel
5 (gjfzfggseef\:i‘;gz) | Ja[3-Draht (PNP)| 24V — [ moPwv | moPw | @ [@|@[O[O| O | P
2 2-Draht 12V M9BWV M9BW ® @0 OO O —
5 3-Draht (NPN) MONAV*! | MONA* | O (O |@|O|—| O
o
= 5V, 12V C-Steuerun
S| e 3-Draht (PNP) M9PAV*' | M9PA* | O [O|@|O|—| O :
i 2-Draht 12V M9BAV™' | M9BA™ | O [O|@|O|—]| O —
3-Draht
. & . — \Y — — — | — |lcSt —
3 % Eingegossenes | Ja | (Entspricht NPN) 5 A96V A96 ([ J ([ J C-Steuerung
£ 5 Kabel 100V | A93V™2 A93 o o006 | — — | Relai
[y} elais
——  2-Draht 24V 12V ’
@ Nein| Max. 100V |  A90V A90 ® |—|®|— | —| — |[(CStuenng| PLC

*1 Wasserfeste Signalgeber kdnnen auf den o. g. Modellen montiert werden, jedoch kann SMC die Wasserfestigkeit nicht gewéhrleisten.
Bei Verwendung wasserfester Ausfiihrungen mit der o. g. Modellnummer bitte SMC kontaktieren.

*2 Das 1-m-Anschlusskabel ist nur mit der Ausfiihrung D-A93 verwendbar.

* Weitere Details zu Signalgeber-Montagewinkeln und Bestell-Nr. finden Sie auf Seite 112.

* Symbole fiir Anschlusskabelldnge: 0,5 m ... — (Beispiel) MONW 3m s L (Beispiel) MONWL
Tmes M (Beispiel) MONWM 5m s Z (Beispiel) MONWZ

* Elektronische Signalgeber mit der Markierung ,O“ werden auf Bestellung gefertigt.
* Details zu anderen erhéltlichen Signalgebern als den oben genannten finden Sie auf Seite 112.
* Signalgeber werden zusammen mit dem Produkt geliefert, jedoch nicht montiert. (Details zur Montage des Signalgebers finden Sie auf Seite 110.)
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Kolbenstangenloser Bandzylinder
Linearfiihrung

Technische Daten

Serie MY1H

Kolben-@ [mm] 10 | 16 | 2 | 25 [ 32 [ 40
Medium Druckluft
Funktionsweise Doppeltwirkend
Betriebsdruckbereich [02bis08MPa] 0,15 bis 0,8 MPa__ | 0,1 bis 0,8 MPa
Priifdruck 1,2 MPa
Umgebungs- und Medientemperatur 5 bis 60 °C
Dampfung Elastische Démpfung[ Pneumatische Endlagendampfung
Schmierung Lebensdauergeschmiert
Hubtoleranz +10,3
Anschluss vorne/
Luftanschluss- seitlicher Anschluss M5x 0.8 /8 1/4
e Anschluss unten Q4 Q6 08
Elastische Dd&mpfung ~ Pneumatische
Endlagendampfung - .
o Kolbengeschwindigkeit
Allgemeine Spezifikationen Bestelloptionen Kolben-@ [mm] 10 16 bis 40
(Siehe Seite 114 fiir Details.) Ohne Hubbegrenzungseinheit 100 bis 500 mm/s 100 bis 1000 mm/s
Symbol Technische Daten | Einheit A 100 bis 1000 mm/s™’
- - " - - Hubbegrenzungseinheit . " N . - - %
-XB22 | StoBdampfer, sanft dampfende Ausfiirung, Serie RJ montiert Einheit L und Einheit H 100 bis 1000 mm/s 100 bis 1500 mm/s"2
-XC56 | Mit Bohrung fiir Bolzen *1 Beachten Sie, dass sich die Dampfungskapazitat verringert, wenn der Hubeinstellbereich mit dem Einstellbolzen
-Xc671 NBR-Gummiauskleidung im Staubschutzband vergroBert wird. Wird der auf Seite 80 angegebene Dampfungshubbereich liberschritten, sollte die
- - - Kolbengeschwindigkeit zwischen 100 und 200 mm/s liegen.
-X168 | Technische Daten Einschraubgewinde *2 Die Kolbengeschwindigkeit betragt bei axialer Luftanschluss 100 bis 1000 mm/s.
-X1810 | Magnet iir Spezifikationen mit elektronischem Signalgeber @ 10 * Betreiben Sie den Zylinder mit einer Geschwindigkeit innerhalb des Bereichs der Absorbationskapazitat. Siehe Seite 80.

*1 Nur @ 16 und @ 20 sind fiir die Serie -XC67 verflgbar.

Technische Daten Hubbegrenzungseinheit

Kolben-@ [mm] 10 16 20 25 32 40
Einheitssymbol H A L A L H A L H A L H A L H
RB RB RB RB RB RB RB RB RB RB

Konfiguration 0805 | i | 0806 | it | 0806 | 1007 | | 1007 | 1412 | gy | 1412 | 2015 | gy [1412+ | 2015

StoBdampfermodell Einstel- Eb'Q.SZf: Einstel- Eb'(”,fzfﬂ Einatell | Eindtel- Eb'Q.SZﬂ Einatell | Einatel- Eb'szfﬂ Einatell | Einatel- ?2?;2,'1' Einstelloo Einatel-
bolzen bolzen bolzen bolzen bolzen bolzen bolzen bolzen bolzen

) Ohne Zwischenstiick |0 bis -10 0 bis -5,6 0 bis -6 0 bis -11,5 0 bis -12 0 bis -16

bereich mit | it kurzem Zuisch —1 | 56bis-11,2 -6 bis -12 -11,5 bis -23 -12 bis -24 -16 bis -32

e I angem —1 [ 11,2bis-16,8 12 bis -18 23 bis -34,5 -24 bis -36 -32 bis -48

*1 FUr @ 10 ist eine Hubbegrenzung verfugbar. Siehe Seite 122 fur Details.

* Der Hubeinstellbereich gilt fiir eine Seite bei Montage auf einem Zylinder. Montagezeichnung

Symbol Hubbegrenzungseinheit

Hubbegrenzungseinheit
Hubbegrenzungseinheit

Halter zum Fixieren in

* Der Halter zum Fixieren in Zwischenhubposition ist fir die Montageseite der Endlagenverriegelung nicht verfligbar.
* Die Zwischenstucke fixieren die Hubbegrenzungseinheit in Zwischenhubposition.

Details zu Zwischenstiicken und Hubbegrenzungseinheiten finden Sie unter ,Zubehér-Befestigungselemente (Option)* auf Seite 96.
* Fur Sicherheitshinweise siehe Seite 121.

Zubehoér-Befestigungselement (Option)

Hubbegrenzungseinheit

S. 96

Befestigungselement

S. 97

Die technischen Daten fir die Ausfiihrung mit Signalgeber finden Sie auf den Seiten 109 bis 112.

Rechte Hubbegrenzungseinheit Zwischenhubposition
M B L: Mit StoBdampfer fiir niedrige | H: Mit StoBdampfer fiir schwere
Ohne 55 Wl Stz el Lasten + Einstellbolzen Lasten + Einstellbolzen
Einheit Mit kurzem | Mit langem Mit kurzem | Mit langem Mit kurzem  {Mit langem
Zwischen- | Zwischen- Zwischen- | Zwischen- Zwischen-  |Zwischen-
stiick stiick stiick stiick stiick stiick
- Ohne Einheit — SA SA6 | SA7 SL SL6 | SL7 SH SH6 | SH7
.-E A: Mit Einstellbolzen AS A AAG6 AA7 AL AL6 AL7 AH AH6 AH7 der Hubbegrenzungseinheit zu iegen kommt.
g Mit langem Zwischenstiickf A7S | A7A | A7TA6 | A7 A7L | A7L6 | A7L7 | A7H | A7H6 | A7H7 [Linke Seite | [Rechte Seite |
g L: Mit StoBdampfer fiir niedrige LS LA LAG6 LA7 L LL6 LL7 LH LH6 LH7 Einheit L Einheit L
§ Lasten + i kurzem Zwischenstick]| L6S | L6A | L6A6 | LBA7 | L6L L6 L6L7 | L6H | L6H6 | L6H7 Kurzes Langes
Qo Einstell- : o Zwischenstiick Zwischenstiick
3 |bolzen Mit langem Zwischenstiick| L7S L7A | L7A6 | L7A7 | L7L | L7L6 L7 L7H | L7H6 | L7H7 N i
| H: it StoBdampfer firschwere | HS | HA | HA6 | HA7 | HL | HL6 | HL7 | H | HH6 | HH7 =R — =
= tm}; Mitkurzem Zuischenstickl H6S | HG6A | H6A6 | H6A7 | H6L | H6L6 | H6L7 | H6H | H6 | HeH7 | L3S+ le—g
~ I polzen | Mitlangem Zwischenstick| H7S | H7A | H7A6 | H7A7 | H7L | H7L6 | H7L7 | H7H | H7H6 | H7 X Anschluss  Anschluss /
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Serie MY1H

StoBdampfer fiir die Einheiten L und H Technische Daten StoBdampfer
Ausfiihrung r?zuu%es%riﬁ Kolben-O [mm] Modell RB RB RB RB RB
heit 10 16 ‘ 20 25 32 40 0805 | 0806 | 1007 | 1412 | 2015
Standard L — RBO8O6  |RB1007| RB1412 Max. Energieaufnahme [J] | 1,0 | 2,9 | 59 | 196 | 5838
(StoBdamplerSerieRB) | 1 [RBO0s| — [RB1007|RB1412|  RB2015 Dampfhub [mm] _ 5 | 6 | 7 | 12 | 15
StoBdémpfer/sanft L . RJOS06H RJ1007H RJ1412H Max. Aufprallgeschwindigkeit [mm/s] | 1000 | 1500 | 1500 | 1500 | 1500
démpfende Serie RJ Max. Betriebsfrequenz [Zyklus/min]| 80 80 70 45 25
montiert (-XB22) H |RJOBOS| — ‘R“OWH RJ1412H] — - Federkraft | Ausgefahren| 1,96 | 1,96 | 4,22 | 6,86 | 8,34
* Die Lebensdauer des StoBdampfers entspricht je nach Betriebsbedingungen nicht der [N] Eingefahren | 3,83 | 4,22 | 6,86 | 15,98 | 20,50

Lebensdauer der MY 1H-Zylinder. Entnehmen Sie die Austauschintervalle den

produktspezifischen Sicherheitshinweisen der Serie RB/RJ. Betriebstemperaturbereich [C] 5 bis 60
* Der StoBdampfer, sanft ddmpfende Ausfiihrung, Serie RJ montiert (-XB22), ist eine * Die Lebensdauer des StoBdampfers entspricht je nach Betriebsbedingungen nicht
Bestelloption mit allgemeinen technischen Daten. Siehe Seite 115 fur Details. der Lebensdauer der MY 1H-Zylinder. Entnehmen Sie die Austauschintervalle den

Produktspezifischen Sicherheitshinweisen der Serie RB.

Nennkraft Gewicht
[N] kgl
Kolben- i Gewicht | Gewicht des sefflicher] @y .
Kolben- | fraone Betriebsdruck [MPa] I ‘Aostitzelements Gewicht der Hubéggrre]ngl:ngselnhell
[mml | (mm2j| 02 | 03 | 04 | 05 | 06 | 07 | 08 Kolben-@ | Basis- gsatz'hct e bewegi |—(Pro Satz) (pro Einheit)
i ewicht je
10 78 15 23 31 39 46 54 62 [mm] | gewicht 50mm th chen | Ausflhrung | Gewicht | Gewicht | Gewicht
Teile Aund B |Einheit A |Einheit L [Einheit H
16 200 40 60 80 100 120 140 160 10 lo26| o008 |oo0s 0,003 0.02
20 314 | 62 | 94 | 125 | 157 | 188 | 219 | 251 ppe ’ : ’ : — — :
74| 0,14 | 0,1 ,01 ,02 04 —
25 490 98 147 196 | 245 | 294 | 343 392 20 ? 3 Z > g 4z g 82 g 23 g g 00
;35 ,25 ] ) ) ,05 ,07
32 804 | 161 241 322 402 483 563 643
25 [217| 0,30 |0,73 0,02 0,04 0,07 0,11
40 1256 | 251 377 502 628 754 879 | 1005
- 32 [437| 046 |1,30 0,04 0,08 0,14 0,23
* Nennkraft [N] = Druck [MPa] x Kolbenflache [mm?2]
40 5,84 | 0,55 1,89 0,08 0,12 0,19 0,28
Berechnung: (Beispiel) MY1H20-300A
0 Basisgewicht ...................... 1,35 kg
¢ Zylinderhub -+ 300 mm Hub
e Zusatzliches Gewicht.------ 0,25/50 mm Hub
1,35 + 0,25 x 300/50 + 0,03 x 2 = 2,19 kg
. . ¢ Gewicht Einheit A ----ovveeiee 0,03 k
Mit Endlagenverrlegelung 9
Technische Daten
Kolben-@ [mm] 16 | 20 | 25 | 32 [ 40
Verriegelungsposition Ein Ende (wahlbar), beide Enden
Haltekraft (Max.) [N] 110 170 270 450 700
Spanne der Hubfeineinstellung [mm] | O bis -5,6 0 bis -6 0 bis -11,5 0 bis -12 0 bis -16
Spiel Max. 1 mm
Manuelle Entriegelung M@glich (nicht verriegelbar)

A Informationen zum Produkt MY1H mit Endlagenverriegelung finden Sie auf Seite 123 unter ,,Produktspezifische Sicherheitshinweise®.

/A Sicherheitshinweise

1 Details zum kolbenstangenlosen Bandzylinder der Serie MY1H finden Sie unter ,,Produktspezifische Sicherheitshinweise* :

I auf den Seiten 119 bis 123. "
1
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Dampfungskapazitat

Kolbenstangenloser Bandzylinder
Linearfiihrung

Serie M

Y1H

Auswahl der Dampfung

Absorbationskapazitit der elastischen Dampfung, pneumatischen Endlagendémpfung und Hubbegrenzungseinheiten

<Elastische Ddmpfung>

Elastische Dampfungen gehdren zu den Standard-Merkmalen
der Serie MY1H10.

Da die D&mpfwirkung von elastischen Ddmpfungen bei der
Hubbegrenzung mit einer Einheit A nur kurz ist, sollten Sie
einen externen StoBdémpfer installieren.

Die Last und der Geschwindigkeitsbereich, die von einer
elastischen D&mpfung aufgenommen werden kénnen, liegen
innerhalb der Grenzlinie der elastischen D&mpfung im
Diagramm.

<Pneumatische Endlagendampfung>

Pneumatische Endlagenddmpfungen gehdren zu den
Standard-Merkmalen kolbenstangenlose Bandzylinder.
(AuBer @ 10)

Der pneumatische Endlagenddmpfungsmechanismus ist
eingebaut, um einen tibermaBigen Aufprall des Kolbens mit
hoher kinetischer Energie am Hubende zu verhindern. Der
Zweck der pneumatischen Endlagend&mpfung besteht also
nicht darin, den Kolben vor Erreichen des Hubendes zu
verzégern.

Die Bereiche von Last und Geschwindigkeit, die die
pneumatische Endlagenddmpfung aufnehmen kann, liegen
innerhalb der in den Diagrammen dargestellten Grenzlinien
der pneumatischen Endlagenda@mpfung.
<Hubbegrenzungseinheit mit StoBdampfer>
Verwenden Sie diese Einheit, wenn Sie mit einer Last und
einer Geschwindigkeit arbeiten, die die Grenzlinien der
pneumatischen Endlagenddmpfung Uberschreiten, oder
wenn eine D&mpfung auBerhalb des effektiven Hubbereichs
der pneumatischen Endlagenddmpfung aufgrund der
Hubbegrenzung erforderlich ist.

Einheit L

Verwenden Sie diese Einheit, wenn eine Ddmpfung auBerhalb
des  effektiven  Bereichs  der  pneumatischen
Endlagendémpfung erforderlich ist, selbst wenn die Last und
die Geschwindigkeit innerhalb der Grenzlinie der
pneumatischen Endlagenddmpfung liegen, oder wenn der
Zylinder in einem Last- und Geschwindigkeitsbereich oberhalb
der Grenzlinie der pneumatischen Endlagendampfung und
unterhalb der Grenzlinie der Einheit L betrieben wird.

Einheit H

Verwenden Sie diese Einheit, wenn der Zylinder in einem
Last- und Geschwindigkeitsbereich oberhalb der Grenzlinie
der Einheit L und unterhalb der Grenzlinie der Einheit H
betrieben wird.

* Weitere Details zur Hubbegrenzung mithilfe des Einstell-
bolzens finden Sie auf Seite 121.

Hub der pneumatischen Endlagendémpfung (mm

Kolben-& [mm] Hub der Dampfung
16 12
20 15
25 15
32 19
40 24

Elastische Dampfscheibe (nur @ 10)
Positiver Hub von einem Ende

aufgrund von Druck

1
0,9
0,8
0,7
0,6
0,5 -~
0,4
0,3
0,2 =
0,1

Verstellung [mm]

0
00,10,20,30,40,50,60,70,8
Druck [MPa]

MY1 H1 0 Horizontaler Aufprall: P = 0,5 MPa MY1 H25 Horizontaler Aufprall: P = 0,5 MPa
2000 :
— 1500 __ 2000 :
2 < 1500 ‘
E 1000 e E \\\ N g
= Dyt | = ' T m=
‘© N ‘© F——
% 500 =) ‘5;,/‘784__
g 40 AN g mxds
s 300 s, E Al
£ NN 0. £ 300 r@/’%%—
g 200 & 2 R
2 L, S 200 Wip,
e Y 5
£ 100 ‘ g
< 80 [ < 100
005 01 02 030405 1 2 345 10 1 2 3 45 10 20 30 40 50
m1, m2, m3 Max. —t m1, m2, m3 Max.
Bewegte Masse [kg] Bewegte Masse [kg]
MY1 H1 6 Horizontaler Aufprall: P = 0,5 MPa MY1 H32 Horizontaler Aufprall: P = 0,5 MPa
I 1|
@ 2000 ; @ 2000
E 1500 ‘ E 1500 E‘nhei H
=" 1000 ™~ : =" 1000 ™ 4;;,/,‘ !
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Sacii ET /R I
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m1, m2, m3 Max. m1, m2, m3 Max. —
Bewegte Masse [kg] Bewegte Masse [kg]
MY1 H20 Horizontaler Aufprall: P = 0,5 MPa MY1 H40 Horizontaler Aufprall: P = 0,5 MPa
I 1
< 2000 ; = 2000
‘S 1500 = 1500 Einheit H———
E‘ 1000 > \\\ | g 1000 ™ ‘ ‘ ‘ ‘
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Konstruktion: @ 10

Kolbenstangenloser Bandzylinder
Ausfiihrung mit Linearfithrung

Serie MYTH

Ausfiihrung mit axialem Luftanschluss

Y

/ L] j
D
=
.
30
-
4
D)
v
o
Stickliste
Nr. Bezeichnung Material Anm. Nr. Bezeichnung Material Anm.
1 Zylinderrohr Aluminiumlegierung harteloxiert 22 Federstift rostfreier Stahl
2 Zylinderdeckel WR Aluminiumlegierung lackiert 23 Innensechskantschraube Chrommolybdénstahl vernickelt
3 Zylinderdeckel WL Aluminiumlegierung lackiert 24 Rundkopf-Kreuzschlitzschraube | Kohlenstoffstahl vernickelt
4 Mitnehmer Aluminiumlegierung harteloxiert 25 Innensechskantschraube | Kohlenstoffstahl | schwarz verzinkt und chromatiert
5 Kolben Aluminiumlegierung chromatiert 26 Innensechskantstopfen Kohlenstoffstahl vernickelt
6 Endabdeckung Spezialkunststoff 27 Magnet -
7 Kolbenfiihrungsband Spezialkunststoff 28 Schlitten Aluminiumlegierung harteloxiert
8 Dampfscheibe Polyurethankautschuk 29 Kopfplatte rostfreier Stahl
9 Haltevorrichtung rostfreier Stahl 30 | Filz Filz
10 | Stopper Kohlenstoffstahl vernickelt 31 Linearfithrung —
11 | Riementrenner Spezialkunststoff 32 | Innensechskantschraube | Chrommolybdénstahl vernickelt
12 | Dichtung Magnet Gummi Magnet 33 | Vierkantmutter Kohlenstoffstahl vernickelt
15 | Riemenklemmung Spezialkunststoff 34 | Anschlagplatte Kohlenstoffstahl vernickelt
20 | Lager Spezialkunststoff 35 | Innensechskantschraube | Chrommolybdénstahl vernickelt
21 | Distanzstiick Chrommolybdanstahl vernickelt 36 | Fiihrungsanschlag Kohlenstoffstahl vernickelt
37 | Innensechskantschraube | Chrommolybdénstahl vernickelt
Ersatzteile: Dichtsatz
Nr. Bezeichnung Menge MY1H10
13 | Dichtungsband 1 MY10-16A-[Hub
14 | Staubschutzband 1 MY10-16B-[Hub]
16 Abstreifer 2
17 Kolbendichtung 2
18 | Zylinderrohrdichtung | 2 MY1B10-PS
19 0-Ring 4

« Die Dichtsétze bestehen jeweils aus den Artikeln (8, 47, 48 und (9.

Die Dichtsatze enthalten einen Beutel mit Fett (10 g).

Wenn, (3 und (4 getrennt geliefert werden, ist ein Beutel mit Fett (20 g) enthalten.
Mit folgender Bestellnummer kdnnen Sie Fett separat bestellen:
GR-S-010 (10 g), GR-S-020 (20 g)

O
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Serie MY1H

Konstruktion: @ 16, @ 20

MY1H16, 20

WL/
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Kolbenstangenloser Bandzylinder
Linearfiihrung

Serie MY1H

MY1H16, 20
Stiickliste
Nr. Beschreibung Material Anm. Nr. Beschreibung Material Anm.
1 Zylinderrohr Aluminiumlegierung Harteloxiert 21 |Magnet —
2 | Zylinderdeckel WR Aluminiumlegierung Lackiert 22 |Vierkantmutter Kohlenstoffstahl Chromatiert
3 Zylinderdeckel WL Aluminiumlegierung Lackiert 23 |Spannstift Werkzeugstahl 5
i ini i i R chwarz verzinkt und
g ;Tm:;:er 2:32:::32:23:2:3:3 g:::)enlqc’;gtt 24 |Innensechskantschraube Chrommolybdeﬂinstahl chromatiertichromatier
— - - 25 |Innensechskantschraube |Chrommolybdéanstahl Chromatiert
6 Kolben — Alumln!umleglerung Chromatiert 26 |Innensechskantschraube |Chrommolybdéanstahl Chromatiert
7 Ko.albenfuhrungsband SperaIkunststoff 27 |Innensechskantschraube |Chrommolybdénstahl Chromatiert
8 Rll-ementrenner Spez!alkunStStOff 32 |Konischer Innensechskantstopfen |  Kohlenstoffstahl Chromatiert
9 FHhrungsrolle Spemalk.unststoff 34 | Konischer Innensechskantstopfen | Kohlenstoffstahl Chromatiert
10_| Fiihrungsrollenwelle Bostfrelerl Stahl 36 |Anschlag Kohlenstoffstahl Vernickelt
n Kffp"'““g — Gesmtfar?es E|s§nmetall - 37 |Zwischenstiick Rostfreier Stahl
12 Dflmpfung.shulse Aluminiumlegierung Elo>l(|ert 38 |Innensechskantschraube |Chrommolybdéanstahl Chromatiert
13 D?mpfungsemstellschraube Walzstahl Vernickelt 39 |Sicherungsring Typ CR Federstahl
14 R_l_emenklemmung Spezialkunststoff 40 |Schmutzabstreifer Spezialkunststoff
17 | Fiihrung -
18 | Endabdeckung Spezialkunststoff
20 | Lager Spezialkunststoff
Ersatzteile/Dichtsatz
Nr. Beschreibung Anz. MY1H16 MY1H20
15 | Dichtungsband 1 MY16-16C-[Hub | MY20-16C{Hub]
16 | Staubschutzband 1 MY16-16B-[Hub | MY20-16B-[Hub]
. KA00309 KA00309
31 | O-Ring 2 " 0ax018x011) | (G4x018x31.4)
35 | Seitenabstreifer 1 MYH16-15BK2900B MYH20-15BK2901B
19 | Abstreifer 2
28 | Kolbendichtung 2
29 | Dampfungsdichtung 2 MY1H16-PS MY1H20-PS
30 | Zylinderrohrdichtung | 2
33 | O-Ring 4

* %

*

Der Dichtsatz beinhaltet (9, 9, @9, 30 und @3. Bestellen Sie den Dichtsatz entsprechend dem jeweiligen Kolben-@.
Der Dichtsatz enthélt einen Beutel mit Fett (10 g).
Wenn (5 und (6 einzeln geliefert werden, ist ein Beutel mit Fett (20 g) enthalten.
Mit folgender Bestell-Nr. kénnen Sie Beutel mit Fett separat bestellen.
Bestell-Nr. Beutel mit Fett: GR-S-010 (10 g), GR-S-020 (20 g)

Es sind zwei Ausflihrungen von Staubschutzbandern erhéltlich. Da die Bestell-Nr. je nach Behandlung der Innensechskantschraube @4 variiert, (iberpriifen Sie
bitte sorgféltig ein geeignetes Staubschutzband.
A: schwarz verzinkt und chromatiert > MYOO-16B-Hub, B: chromatiert > MYOO-16BW-Hub

O
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Serie MY1H

Konstruktion: @ 25, @ 32, @ 40

MY1H125, 32, 40
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Kolbenstangenloser Bandzylinder

Serie MYTH

Linearfiihrung
MY1H25, 32, 40
Stickliste
Nr. Beschreibung Material Anm.
1 | Zylinderrohr Aluminiumlegierung Harteloxiert
2 | Zylinderdeckel Aluminiumlegierung Lackiert
3 | Dampfung Zapfen Spezialkunststoff
4 | Schlitten Aluminiumlegierung Harteloxiert
5 | Mitnehmer Aluminiumlegierung Chromatiert
6 | Kolben Aluminiumlegierung Chromatiert
7 | Kolbenfiihrungsband Spezialkunststoff
8 | Riementrenner Spezialkunststoff
9 | Fihrungsrolle Spezialkunststoff
10 | Zylinderstift Rostfreier Stahl
11 | Kupplung Gesintertes Eisenmetall
12 | Kopfplatte Rostfreier Stahl
13 | Dédmpfungseinstellschraube Walzstahl Vernickelt
14 | Riemenklemmung Spezialkunststoff
17 | Fiihrung -
18 | Endabdeckung Spezialkunststoff
20 | Stahlkugel Werkzeugstahl
21 | Lager Spezialkunststoff
22 | Magnet Magnet aus seltenen Erden
23 | Vierkantmutter Kohlenstoffstahl Chromatiert
24 | Spannstift Lagerstahl
26 | Flachkopfschraube Chrommolybdénstahl Chromatiert
27 | Innensechskantschraube | Chrommolybdénstahl Chromatiert
28 | Innensechskantschraube | Chrommolybdénstahl Chromatiert
29 | Innensechskantschraube | Chrommolybdénstahl Chromatiert
33 | Konischer Innensechskantstopfen Kohlenstoffstahl Chromatiert (axialer Luftanschluss: 10 Stk.)
34 | Konischer Innensechskantstopfen Kohlenstoffstahl Chromatiert (axialer Luftanschluss: 4 Stk.)
38 | Anschlag Kohlenstoffstahl
39 | Zwischenstiick Rostfreier Stahl
40 | Innensechskantschraube | Chrommolybdénstahl Chromatiert
41 | Sicherungsring Typ CRg Federstahl
42 | Dichtungsmagnet Gummimagnet
43 | Schmutzabstreifer Spezialkunststoff
Ersatzteile/Dichtsatz
Nr. Beschreibung Material  |Anz. MY1H25 MY1H32 MY1H40
15 | Dichtungsband Polyurethan | 1 MY25-16C-[Hub | MY32-16C-[Hub | MY40-16C-[Hub |
16 | Staubschutzband Rostfreier Stahl | 1 MY1B25-16B-[Hub] MY1B32-16B-{Hub | MY 1B40-16B-[Hub ]
25 | Dampfung Zapfen Dichtung NBR 2 MYB25-16GA5900 MYB32-16GA5901 MYB40-16GA5902
. KA00311 KA00320 KA00320
36 | O-Ring NBR | 2 (©51x03x01,08) ©715x03.75 %0 1.7) ©715x03.75% 0 1.7)
37 | Seitenabstreifer Spezialkunststoff (PBT)| 2 MYH25-15BK2902B MYH32-15BK2903B MYH40-15BK2904B
19 | Abstreifer NBR 2
30 | Kolbendichtung NBR 2
31 | Dampfungsdichtung NBR 2 MY1H25-PS MY1H32-PS MY1H40-PS
32 | Zylinderrohrdichtung NBR 2
35 | O-Ring NBR 4

= Der Dichtsatz besteht aus (9, 0, @), 32 und (5. Bestellen Sie den Dichtsatz entsprechend dem jeweiligen Kolben-@.

= Der Dichtsatz enthélt einen Beutel mit Fett (10 g). Wenn (5 oder (6 einzeln geliefert werden, ist ein Beutel mit Fett (20 g) enthalten.
Mit folgender Bestell-Nr. kdnnen Sie Beutel mit Fett separat bestellen.
Bestell-Nr. Beutel mit Fett: GR-S-010 (10 g), GR-S-020 (20 g)
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Serie MY1H

Konstruktion: @ 16, @ 20

Mit Endlagenverriegelung

MY1HOG-OF (W)

w
N

Stiickliste
Pos. Bezeichnung Material Bemerkung
1 Verriegelungsgehéuse Aluminium hart eloxiert
2 Verriegelungsfinger Werkzeugstahl vernickelt
3 Halter fiir Verriegelungsfinger Stahl vernickelt
4 Verriegelungskolben Werkzeugstahl chemisch vernickelt
5 Zylinderkopf Aluminium hart eloxiert
6 Riickstellfeder Federstahl verz. und chromatiert
7 Bypassleitung Aluminium hart eloxiert
10 Stahlkugel Chromlagerstahl
11 Stahlkugel Chromlagerstahl
13 Sicherungsring Typ R Werkzeugstahl vernickelt
15 Zyl.Schraube mit Innensechskant Chrommolybdénstahl vernickelt
16 Zyl.Schraube mit Innensechskant Chrommolybdéanstahl vernickelt
17 Stahlkugel Chromlagerstahl
18 | Stahlkugel Chromlagerstahl
Dichtungen
Pos. Bezeichnung Material | Menge MY1H16 MY1H20
8 |Kolbenstangendichtung| NBR 1 KB00257 KB00257
9 |Kolbendichtung NBR 1 KB00202 KB00202
12 |0O-Ring NBR 1 KA00057 KA00057

# Da eine Dichtung keinen Beutel mit Fett umfasst, missen Sie diesen separat bestellen.
Bestell-Nr. Beutel mit Fett: GR-S-010 (10 g)
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Konstruktion: @ 25, @ 32, O 40

Kolbenstangenloser Bandzylinder

Linearfiihrung

Serie MY1TH

Mit Endlagenverriegelung

©®

-~

:

I\
Stiickliste v © é@

Nr. Beschreibung Material Anm.

1 | Verriegelungsgehéduse Aluminiumlegierung Lackiert

2 | Verriegelungsfinger Kohlenstoffstahl Nach dem Abschrecken vernickelt

3 | Verriegelungsfingerhalter Walzstahl Vernickelt

4 | Verriegelungskolben Werkzeugstahl Nach dem Abschrecken chemisch vernickelt

5 | Faltenbalg Aluminiumlegierung hart Eloxiert

6 | Riickstellfeder Federstahl Verzinkt und chromatiert

7 |Byp leitung Aluminiumlegierung hart Eloxiert

10 | Stahlkugel Chromlagerstahl

11 | Stahlkugel Chromlagerstahl

13 | Umgekehrter interner Sicherungsting Werkzeugstahl Vernickelt

15 | Innensechskantschraube Chrommolybdénstahl Chromatiert

16 | Innensechskantschraube Chrommolybdénstahl Chromatiert

17 | Stahlkugel Chromlagerstahl

18 | Stahlkugel Chromlagerstahl

19 | Zylinderdeckel WR Aluminiumlegierung Lackiert

20 | Zylinderdeckel WL Aluminiumlegierung Lackiert

21 | Démpfungshiilse Aluminiumlegierung

22 | Innensechskantschraube Chrommolybdénstahl Chromatiert

Ersatzteile: Dichtungen

Nr. Beschreibung Material | Anz. MY1H25 MY1H32 MY1H40
8 | Kolbenstangendichtung NBR 1 KB00267 KB00267 KB00267
9 | Kolbendichtung NBR 1 KB00217 KB00217 KB00217
12 | O-Ring NBR 1 KB00037 KB00037 KB00037
14 | O-Ring NBR 2 KA00048 KA00048 KA00048

= Da eine Dichtung keinen Beutel mit Fett umfasst, mlssen Sie diesen separat bestellen.
Bestell-Nr. Beutel mit Fett: GR-S-010 (10 g)
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Serie MY1H

Ausfiihrung mit axialem Luftanschluss @ 10

MY1H10G — [ Hub |

2xM5x0,8
(Anschluss)

1
e

i

=)
oim
2

[oe]
(6]

110 + Hub 2xM5x0.8 -
(Innensechskant-
(Innensechskant- verschlussschraube)
verschlussschraube)
30 50 4xM3x0,5Tiefe5  Fihrungsmittellinie 2 x 2 x @ 3,4 Durchgangsbohrung
59 ‘ 25 %D Unterseite M4 x 0,7 Tiefe 7
| | 2
®0 | & E‘n’/
o= == :‘z -0 6-6-6 -0 60
e 2 : el Q
| D \ ®
e > \ X e | Q&
B e [Te \ &
0 Zylindermontage-Mittellinie
© Werkstiickmontage-Mittellinie
5‘ 100 + Hub
i ]
T
=T H mal]
Mit StoBdampfer + Einstellbolzen
MY1H10G — H
/' /
= . 7 7
2 [r
. o |
[ \ A ©
[
I N /,
(StoBdampfer) 5 40,8
20
L0
1 © / L IS
,e, 8
SO — ; o 48 ©
2 /7
@ , o
@ / @
o [ A —/ ,L 7777777777777 Hd—-— )
° _ ®
B =l o @
/ /
2.4
5
Anschlussvarianten
Bewegungsrichtung Schlitten
L Rp
 E—— —Ir—
@® ﬁl o | |og
RM ) ) \ [ e
4R
vl ) i
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Kolbenstangenloser Bandzylinder
Linearfiihrung

Standardausfiihrung/Ausfiihrung mit axialem Luftanschluss @ 16, @ 20

Serie MY1H

MY1H16[/200 —

M5 x 0,8 M5 x 0,8
(Innensechskantverschlussschraube) (Anschluss) 1
7)) —_— L e
7] ORdRER0 o | ‘ ! ‘ | > fe] OREdREZO
e gy (s} ‘ 7 (¢} = & 1 g
2 [ 5 5< o)
, \ % \ 7z 1
o« a \_l j'_/ a o
[+ o . . o o
uu GA P Dampfungseinstellschraube / /GA Uuuv | | | TT
Anschluss
T 2xM5x0,8 EJ ( ) LG+ 2xM5x0,8
(Innensechskantverschlussschraube) M5 x 0.8 GB (Innensechskantverschlussschraube)
A (Innensechskantverschlussschraube) N
Z + Hub
(Innensechskant- vV M5 x 0,8
verschlussschraube) (Anschluss)
2xM5x0,8 2xM5x0,8
(Innensechskantverschlussschraube)  (Innensechskantverschlussschraube) = @
/ L ;
(Innensechskant- g E__ L X
verschlussschraube, / / 0 X
MY1HOG J A 2 x2xJ Tiefe K MY1HOG
(LL) L 2 x 2 x @ B Senkungstiefe C
PA 4 x MM Fiihrungsmittellinie @ LD Durchgangsbohrung
Tiefe M
|
ﬁ_ —é = 076 b @ ’/
A - g =
o0 a ) = s 1 =3
< w \\ ‘\ hd oz
© ® =% el &
Zylindermontage-
2 Mittellinie
Werkstiickmontage-
PG Q + Hub Mittellinie
[mm]
Modell A B (o3 G |GA|GB | H J K L LD | LL | LW M MM N NC | NE | NH | NW
MY1H16O 80 | 6 35 | 14 9 16 40 | M5x0,8 | 10 80 | 3,5 40 60 7 M4x0,7 | 20 | 14 27,8 | 27 37
MY1H20J | 100 | 7,5 | 45 | 125 | 125|205 | 46 | M6x1 12 | 100 | 4,5 | 50 78 8 | M5x08 | 25 | 17,5 |34 33,5 | 45
[mm]
Modell PA | PB| PC | PD | PE | PF | PG | PP Q [QQ QW | RR| SS | TT | UU | VW |WW | XX | YH V4
MY1H160 | 40 40 75| 21 9 3,5 3,5 7,5 | 1563 9 30 | 11 3 9 10,5 | 10 75| 22 |25 160
MY1H20OO | 50 40 | 145 | 27 12 45 | 45 | 11,5 | 191 11 36 | 14,5 5 10,5 | 12 125|105 | 24 | 31,5 | 200
Axialer Luftanschluss am Boden
Anschlussvarianten
« Bewegungsrichtung Schlitten
PR ‘ <L Rp
L —
il S Qj [ ®
/ oD © ©
/ =]
" Anschuss ugt;r_l ) — T e
erwendbarer U-Ring Gp 8 @
[mm]
Modell WX | Y S d D R | Verwendbarer O-Ring
MY1H160O| 22 | 6,5 4 4 84 | 11 c6
Axialer Luftanschluss MY1H200 | 24 | 8 D AL (M

SvVC

O
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Serie MY1H

Standardausﬁjhrung/Ausﬁ]hrung mit axialem Luftanschluss @ 25, @ 32, @ 40

MY1H25[1/32[1/40[]—[ Hub |Z
P (Rc, NPT, G) P (Rc, NPT, G) (MY1HOG)
(Konischer Innensechskantstopfen) o (Konischer Innensechskantstopfen)
[ (¢}
) o : I : <] ‘o
G - -—p O : 5 © (%]
wlzl ey 80 = A i}\, - - i - - "\/*9%)% B= NeE
]
= P(Re NPT, G) (VIHOG) af /~1~<(p (Re, NPT, G) P (Rc, NPT, G) o P (Rc, NPT, G) -
(Konischer ﬁ (Anschluss) (Anschluss) G (Konischer Innensechskantstopfen) o«
T UU Innensechskantstopfen) A N uu T
Z + Hub

P (Rc. NPT, G) 2x2xJ Tiefe K

(Konischer S P (Re, NPT, G)
Innensechskantstopfen) § v ZZ (MY1HOG) 2z vV S (Anschiuss)
= (Konischer Innensechskantstopfen)  (Konischer Innensechskantstopfen) F_’ B
o =L = j AN 1%
=2 S 4 e IS
x ol ?
- X
P (Rc, NPT, G) x - /
(Konischer § 53 § P (Rc, NPT, G)
Innensechskantstopfen) X ’Z [*] (Anschluss)
Y44 /
MY1HOG (Konischer Innensechskantstopfen) 2Z (MY1HOG) MY1HOG
(LL) L (Konischer Innensechskantstopfen)
4 x MM Tiefe M 2 x 2 x @B Senkungstiefe C
@ LD Durchgangsbohrung
PA
P (Rc, NPT, G) (MY1HOG) o a Fiihrungsmittellinie P (Rc, NPT, G) (MY1HOG)
8 J(Konischer Innensechskantstopfen) Al o (Konischer Innensechskantstopfen) / o
' = (¢]
3 T N e e ——e+ @
| 6%60——ér%e |
n.T ﬁJ P (Re, NPT, G) : g : = Si 5| 2 P (Rc, NPT, G) / a
o (Konischer Innensechskantstopfen) = o 7 ) ] = Konischer mensechskantstopen e
Ansicht A Werkstiickmontage- 8 &1 Zylindermontage-Mittellinie / L Ansicht B
Mittellinie X . nsic
Dampfungseinstellschraube GB
PG | | Q + Hub
Standard-Luftanschluss/Axialer Luftanschluss [mm]
Modell A|B|C|G|GB|H J K| L |[LD|LL|LW| M MM N |[NC|NE|NF|NH|NW| P |[PA|PB|PC

MY1H25 [110| 9 |55 | 16 |24.5| 54 M6 x 1 95[114 |56 | 53 | 90| 9 | M5x0,8 | 30 |18 |40.2{40.5|39 | 53 | 1/8 | 60| 50 [14.5

MY1H32 |140| 11 | 6.6 | 19 |285| 68 | M8x 1,25 |16 |140|6.8 | 70 [110 | 13 M6 x 1 37 |22 |50.2(50 (49 |64 |1/8| 80| 60 |15

MY1H40 |170| 14 | 85| 23 |35 | 84 | M10x1,5 |15 |170 |86 | 85 [121| 13 M6 x 1 45 |26.5|62.7|62 |61.5] 75 | 1/4 | 100 | 80 |20.5

Modell |PD|PE |PF|PG|PP| Q |[QW|RR | TT [TTT| VV |WW |WWW/XXX| YH | Z | ZZ Axialer Luftanschlussg [mm]
MY1H25 (32 | 13 |55 | 7 |12 |206| 42 |15 [14,5/20.5/23,3| 11 |15,5|15,5|37,5| 220 |1/16 Modell | QQ| SS | UU | XX
MY1H32 (42 | 13 |65 | 8 |16 |264| 51 [16 |16 |16 |28,5| 12 [12 [20 |47 |280 |1/16 MY1H25 | 16 | 6 | 18 |26.5
MY1H40 |375| 23 |8 9 [18.5/322| 59 23,520 |20 |35 | 14 |14 |23,5/59,5/340| 1/8 MY1H32 | 16 | 11 | 32 |40

MY1H40 | 24 | 12 | 35 |47

Axialer Luftanschluss am Boden

Anschlussvarianten

< Standard-Luftanschluss
%4 > [0 Bewegungsrichtung Schlitten
5| o /G s dJL Rp
x ‘ oD ] ]
S — =% T o
B / P (VAusgang unteg (RZ'Z) ) Q .
" x erwendbarer O-Rin
= Y @x2x@d/ Y| = g L L]
- —
+ Diese Abbildung zeigt die empfohlenen Bearbeitungsabmessungen © ®
der Montageflache bei Ansicht von der Zylinderseite. dL @ @ R>
+ Die Werte in Klammern beziehen sich auf MY1HOG. -
[mm] | Axialer Luftanschluss . )
Modell WXX | Y d D R | Verwendbarer O-Ring (MY1HOG-02Z) BeW%ulr-\gsrlc:{ll;g Schiitten
§ MY1H25 | 15,5 | 16,2 6 11,4 | 11 co N —
T 0-Ring MY1H32 [20 [204 [ 6 |11.4] 1,1 o[] "o
MY1H40 | 235 | 25,9 8 134 | 141 C11.2 @ @
[mm] ] ]
Modell WX \ — —
¥ Schlauchanschluss MY1H25 | 26,5 | 10 @« [ =
. MY1H32 | 40 55 (Lj:) ag)
Axialer Luftanschluss MY1H40 | 27 6 qL 8 8 R»
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Mit Endlagenverriegelung @ 16, @ 20

Kolbenstangenloser Bandzylinder
Linearfiihrung

Serie MY1TH

[ Die Abmessungen fiir andere Ausfiihrungen als die Endlagenverriegelung sind identisch mit]
den Abmessungen der Standardausfiihrung. Fiir Details zu Abmessungen usw. siehe Seite 90.

MY1HO—CE
(rechtes Ende)

@
@ i
H2

H1

Langloch fiir Hubbegrenzung L1

(Einstellbereich: bis TL mm) \

Y
A

:| @ @_ \#m?_ b hd -?_ é}
@ I ] R
PR — ) I ———— Tt .}
@ ‘ ¢_ ‘ {,f)_ <
MY1HO—0OF MY1HO—OW
(linkes Ende) (Beidseitig)
L1; . Langloch fir Hubbegrenzung
i / (Einstellbereich: bis TL mm)
© / = e o |
oto / o%o-—ote |
. / | A
g I — } [ _|
for-t ==  — I e}
% j + °
[mm]
Modell Hi | H2 | L1 | TL | W1 | w2 | w3
MY1H160 | 39,2 | 33 05 | 56 | 18 | 16 | 104
MY1H200 | 457 | 395 | 3 6 18 | 16 | 104
ZS\C %



Serie MY1H

Mit Endlagenverriegelung @ 25, @ 32, @ 40 |

Die Abmessungen fiir andere Ausfiihrungen als die Endlagenverriegelung sind identisch mit
den Abmessungen der Standardausfiihrung. Fiir Details zu Abmessungen usw. siehe Seite 91.

)

MY1HO—-CWZ (Beidseitig)

2x2xdJ Tiefe K

Konischer . ’
Innensechskgntstopfen) = v (Konischer Innensechskantstopfen)  (Konischer Innensechskantstopfen) vw/= (Anschluss)
= ‘j [‘: =
% &
- bo bo
o % = %
(Konischer & gy
Innensechskantstopfen) (Anschiuss)
MY1HOG MY1HOG
W1
W2 Rc1/8
" Vllg (Konischer Innensechskantstopfen) (Anschluss)
(7] I
e ‘ i HH—J—K f =) 8 7))
@E@ T Q w
w e c( T — = }’:\; I O
22 = T9N 9,0  Oh Q] — | 0.0 R =
N~ N ™ .
TT| W & 6\(Anschluss) g I ol (Konischer Ww |T1T
(Konischer Dampfungseinstellschraube Gl 2 Innensechskantstopfen)
Innensechskantstopfen) (Konischer Innensechskantstopfen) GB
Langloch fiir Hubbegrenzung
(Einstellbereich: 0 bis TL mm)
_ | | i H ﬁ S ol _ |
__éié_ b |
- - = -} =
- - B 1 —1¢ . ;
-
+ % - ‘ - -
Langloch fiir Hubbegrenzung L1
(Einstellbereich: 0 bis TL mm) /
1+ <+ |
MY1HO-OFZ MY1HO-OEZ
(linkes Ende) (rechtes Ende)
Endlagenverriegelungsmechanismus (Standard-
Standard-Luftanschluss/Axialer Luftanschluss [mm] Luftanschluss/Axialer Luftanschluss) [mm]
Modell NC | NE | PP | RR| SS | UU | VW |ww | XX Modell H1 H2 L1 TL | W1 | w2 | w3
MY1H25 | 20 40,5 | 12 16 6 15 16 | 125 | 28 MY1H25 | 53,5 | 46 3 11,5 | 29,3 | 27,3 | 17,7
MY1H32 | 25 50 17 23 4 16 19 | 16 32 MY1H32 | 67 56 6,5 | 12 293 | 27,3 | 17,7
MY1H40 | 30,5 | 63 85| 27 | 105 | 22 23 | 195 | 36 MY1H40 | 83 68,5 | 10,5 | 16 38 35 24,4
* Die Abmessungen der Ausfihrungen TT, G, GB und NA entsprechen denen
des Standardprodukts.
Anschlussvarianten
Bewegungsrichtung Schlitten
<L Rp
| | @
© ©
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Hubbegrenzungseinheiten

Kolbenstangenloser Bandzylinder
Linearfiihrung

Serie MY1TH

Mit Einstellbolzen

O

MY1H|Kolben-@|(0 —| Hub |A(Z)
016,90 20 025,032,040
FA FC
FA FC o
] ] ,'_—mﬁ
k @!é ®——© - / ﬂ_—--lﬁ
& R © %/ O || M
= © ] 7 | ©
[ E.
EA
oo ||
e o 1
: - £ —3+{0 = o = ’
= I - o~ A — - i
s h ha p
Hubbegrenzungseinheit 1T | | E \ / / b
‘ Hubbegrenzungseinheit  TT |
[mm]
Verwendbarer Zylinder| E EA | EB | EC | EY | FA | FC h TT w
MY1H16 14,6 7 | 28 581|395 | 11,5 13 36 | 54 (Max.11) | 37
MY1H20 19 10 | 33 58 | 455 | 15 14 3,6 6 (Max. 12) 45
MY1H25 18 9 | 40 7,5 | 535 | 16 21 3,5 | 5(Max. 16,5) | 53
MY1H32 25 14 | 45,6 9,5 | 67,5 | 23 20 4,5 8 (Max. 20) 64
MY1H40 31 19 | 55 11 82 245 | 26 4,5 9 (Max. 25) 75
Mit StoBdampfer fiir niedrige Lasten + Einstellbolzen
MY1H|Kolben-@|[01 —| Hub |L(2)
916,90 20 925,032,040
StoBdampfer
FA FC RB0806 o FAFC
PN o = | -
. 1 . N — s o——e o 7 o Q>
) i w @ % % w
° e e > ’E‘@ 2 \ & - Io0
I ] / 1
(StoBdampferhub) T S
(StoBdampferhub) T s E.
EA EA
/ /
o ® © © — © © © —
“E P ——H o] [TTe!
. ' ote o |
. m . / f
| T ==
h] c AR
Hubbegrenzungseinheit TT || E || 4 \ ! ! *Lh
o Hubbegrenzungseinheit TT
[mm]
Verwendbarer Zylinder| E EA | EB | EC | EY | FA | FC h S T T w StoBdampfermodell
MY1H16 14,6 7 | 28 58 (395 | 11,5 13 3,6 | 40,8 6 5,4 (Max. 11) 37 RB0806
MY1H20 19 10 | 33 58 | 455 | 15 14 3,6 | 40,8 6 6 (Max. 12) 45 RB0806
MY1H25 18 9 | 40 7,5 | 535 | 16 21 3,5 | 46,7 7 5 (Max. 16,5) 53 RB1007
MY1H32 25 14 | 45,6 95| 67,5 | 23 20 45 | 67,3 12 8 (Max. 20) 64 RB1412
MY1H40 31 19 55 11 82 24,5 26 45 | 67,3 12 9 (Max. 25) 75 RB1412
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Serie MY1H

Hubbegrenzungseinheiten

Mit StoBdampfer fiir schwere Lasten + Einstellbolzen

MY1H|Kolben-@|(1 —| Hub |H(Z)
9 20
Werksttick < RB1007
3 S N =,
©- o> [ NMo
-d}‘ = E@f <
(StoBdampferhub) 7 46,7
o & O © =
_@_._@_.
0% %o e
e — ——
S e——— Feeral e
e _®
35 |
Hubbegrenzungseinheit 6 (Max. 12) 19 (] 5
9 25,0 32,0 40
Werkstiick StoBdampfer
/ _LI_I
- [« —
Q ] ! Q ‘Ll.j >
w
g *
Q I // // : Q
/ /
(StoBdéampferhub) T S
B
EA

/]

,
SEe e e
M/

/
T

/ /
Hubbegrenzungseinheit/

* Da die EY-Abmessung der Einheit H langer ist als die H6he der Tischplatte (H-Abmessung), sehen Sie bei der Montage eines Werkstiicks, das die
Gesamtlange (L-Abmessung) des Schlittentisches Uberschreitet, auf der Werkstiickseite einen Spalt der Abmessung ,a“ oder langer vor.

TT

[mm]
Verwendbarer Zylinder| E EA | EB | EC | EY F FA | FC h S T T W | StoBdampfermodell | a
MY1H25 18 9 |40 9 57 — [ 18 175 | 45 | 673 | 12 |5(Max.16,5)| 53 RB1412 3,5
MY1H32 25 14 | 456 | 124 | 73 — | 185|225 | 55 | 732 | 15 | 8(Max.20) | 64 RB2015 515)
MY1H40 31 19 55 12,4 86 — 26,5 | 22 55 | 73,2 15 9 (Max. 25) 75 RB2015 2,5
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Serie MYTH
Zubehor-Befestigungselement (option)

Hubbegrenzungseinheiten

M Y H A 25 L2 6 N Hubbegrenzungseinheit
2 Halter zum Fixieren in

T & Halter zum Fixieren in Zwischenhubposition
Hubbegrenzungseinheit Zwischenhubposition
- Ohne Zwischenstiick
Kolben-0 6L |Kurzes Zwischenstiick
10 10 mm 701 |Langes Zwischenstiick
16 16 mm
20 20 om Lieferung Zwischenstiick
25 25 mm — Einheit installiert
32 32 mm N  |Nur Zwischenstiick
40 40 mm # Die Zwischenstlicke fixieren die
Hubbegrenzungseinheit in
Zwischenhubposition. So platzieren, dass der vorstehende Teil
Einheit Nr.® + Die Zwischenstiicke werden als ;ﬂfhgggek‘é%dnf{ Hubbegrenzungseintiet
Symbol| Hubbegrenzungseinheit | Einbauposition 2-er Set geliefert.
Al o Links
A2 Einheit A Rechs * Bei Bestellung des Zwischenstiicks fur die Hubbegrenzungseinheit
wird das Zwischenstlick dazu geliefert.
O Einheit L Links
L2 Rechts Links Rechts
H1 Einheit H Links
H2 Rechts - .
Anschluss Anschluss
Hubeinstellbereich [mm]
Kolben-& 10 16 20 25 32 40
Einheitssymbol H A L AlL[H][A]JL[H|A]JL]|H]|A]JLI]H
Ohne Zwischenstiick 0 bis -10 0 bis -5,6 0 bis -6 0 bis-11,5 0 bis -12 0 bis -16
Mit kurzem Zwischenstiick —*1 -5,6 bis -11,2 -6 bis -12 -11,5 bis -23 -12 bis -24 -16 bis -32
Mit langem Zwischenstiick —*1 -11,2 bis -16,8 -12 bis -18 -23 bis -34,5 -24 bis -36 -32 bis -48
+1 Fir @ 10 ist eine Hubbegrenzung verfligbar. Siehe Seite 122 fiir Details.
Lénge des Zwischenstiicks [mm]
Kolben-@ 16 20 25 32 40
Kurzes Zwischenstiick 5,6 6 11,5 12 16
Langes Zwischenstiick 11,2 12 23 24 32
Stuckliste
MYH-A25L1 MYH-A25L1-6 MYH-A25L1-7 MYH-A25L1-6N
(Ohne Zwischenstiick) (Mit kurzem Zwischenstiick) ~ (Mit langem Zwischenstiick)  (Nur kurzes Zwischenstiick)
<
Hubbegren- Hubbegren- Hubbegren- gﬁ( Kurzes Zwischenstiick

zungseinheit zungseinheit zungseinheit

MYH-A25L1-7N

AN (Nur langes Zwischenstiick)

Langes
Zwischenstlick Langes Zwischenstiick

2 SVC 9%

% \Muttern

+ Das Zylindergehause ist mit Muttern ausgestattet.




Serie MY1H

Befestigungselement

Befestigungselement A
MY-SCIA

2x0G | |
i )
) {
—— T —
2x@H L w
A C
‘ B D
I
Befestigungselement B
MY-SCIB | |
2x4d S \)
( )
) {
e ] s
w
A C
I
B D
I
[mm]
Modell  |Vewendoarer Zylinder| A B C D E F G H J
MY-S108 MY1H10 53 | 616 12 21 3 1,2 6,5 | 3,4 M4 x 0,7
MY-S163 | MY1H16 71 | 816| 15 26 49 | 3 65 | 34 M4 x 0,7
MY-S208 | MY1H20 | 91 [1036| 25 | 38 | 64 | 4 8 |45 | M5x08
MY-S258 | MY1H25 | 105 |119 35 50 8 5 95|55 M6 x 1
MY-S328 | MY1H32 | 130 |148 45 64 | 11,7 6 11 6,6 M8 x 1,25
MY-S408 MY1H40 | 145 |167 E5] 80 | 148 | 85 |14 9 M10x 1,5
= Ein Satz aus Seitenstiitzen besteht aus einer linken und rechten Halterung.
Hinweise zur Verwendung des Befestigungselements
Bei Betrieb mit Langhub kann eine Durchbie- V'V [kl (800)
gung des Zylinderrohrs abhéngig von dessen 50
Eigengewicht und dem Werkstiickgewicht ,
auftreten. In diesem Fall sollte ein Befesti- 7
gungselement in der Hubmitte eingesetzt L
werden. Die Lange (L) des Befestigungsele- .
ments darf die in der Grafik rechts gezeigten 40
Werte nicht tiberschreiten. Y
3
A\ Achtun i
g L E 30 2
= 550
1. Bei ungenauer Bemessung der Montage- w S — <
flachen des Zylinders kann die Verwendung 3 3 =
eines Befestigungselements zu einer m — m S 2z 2
verminderten  Zylinderleistung  fihren. 77 7, 4
Achten Sie deshalb darauf, das Zylinderrohr L L ’ 20 %
bei der Montage zu nivellieren. Bei Betrieb (500 2 ©
mit Langhub unter Einwirkung von Z
Vibrationen und StéBen wird der Einsatz ‘{3
eines Befestigungselements auch dann (450) 9/_ o
empfohlen, wenn dessen Lénge auBerhalb 10 2, fy
des in der Grafik gezeigten Bereichs liegt. 4 >
) . . ) (100) %,
2. Die Befestigungselemente dienen nicht zur 2 s
Montage. }—,&
%
0 N
500 1000 1500
freiliegende Tischlange L (mm]
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setie MY1H T

Mit Prazisionsfiihrung mit hoher Steifigkeit
0 50, O 63

~ Der Einsatz von zwei Linearfiihrungen
ermoglicht eine maximale Belastung
von 320 kg. (9 63)

Kolbenstangenloser Zylinder

L
2 Linearfiihrungen

Vor der Inbetriebnahme -+ seseeeresienienieniiniesiieiesie e S. 99
MOdEHaUSWaRI -+ eerreereerreerienienie ettt reees S. 101
BeStellSCRITSSEl -+ +wwreererrrerrrereertrieenieete st eee s S. 103
TeChNISChE Daten: - teoseereerrerieniieiiniieie e S. 104
DAMPFUNGSKAPAZItAL -+ ovrvrererrerimeinsinss e S. 105
Koo S. 106
ADMESSUNGEN -+ vesesemsisminmisisiiiis i S. 107
Befestigungselement -+ et S. 108
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Serie MYTHT

Vor der Inbetriebnahme

Maximales zuldssiges Moment/Maximale bewegte Masse

Maximales zuldssiges Moment

Modell Kolben-Q Maximales zuldssiges Moment [Nm]| Maximale bewegte Masse [kg]
[mm] M1 M2 Ms m1 m2 m3
MY1HT 50 140 180 140 200 140 200
63 240 300 240 320 220 320

Die oben genannten Werte sind die maximal zuldssigen Werte fir Moment und bewegte Masse. In den einzelnen Diagrammen finden
Sie Informationen zum maximal zul&ssigen Moment und zur maximalen bewegten Masse fiir eine bestimmte Kolbengeschwindigkeit.

Zu beachten bei der Auslegung

Wenn das Produkt mit einem Fihrungslastfaktor betrieben wird, der den Standardwert iberschreitet,
kann es aufgrund von Schaden am Fihrungsabschnitt zu Fehlfunktionen kommen. Vergewissern Sie
sich daher, dass der Fiihrungslastfaktor max. 1 betréagt.

Bewegte Masse [kg]

1

7 |
m T |

Moment (Nm)

F1 <'—7-(\1\”1 =FixL1 F2
3 3
i
|

.

M2=F2xL2

F3 <'—7--(\%4 =FaxLs

<Berechnung des Fiihrungslastfaktors>
1. Fir die Auswahlberechnungen missen die maximale bewegte Masse (1), das statische Moment (2)
und das dynamische Moment (3) (zum Zeitpunkt des Aufpralls auf dem Anschlag) untersucht werden.
# Verwenden Sie zur Auswertung Va (Durchschnittsgeschwindigkeit) fur (1) und (2) und L (Aufprallgeschwindigkeit
U = 1,4Va) fiir (3). Berechnen Sie m max. fir (1) aus dem Diagramm fiir die maximale bewegte Masse (m1, m2, m3)
und M max. fir (2) und (3) aus dem Diagramm fiir das maximale zulassiges Moment (M1, M2, M3).

L3

Wahlen Sie das Moment innerhalb der in den
Diagrammen angegebenen Betriebsgrenzen
aus. Beachten Sie, dass der Wert der
maximalen bewegten Masse u. U. sogar
innerhalb der in den Diagrammen dargestellten
Betriebsgrenzen uberschritten werden kann.
Uberpriifen Sie daher auch die bewegte Masse
fur die ausgewéhlten Bedingungen.

Maximale bewegte Masse

Summe der

Bewegte Masse (m)  Statisches Moment (M)*LDynamisches Moment (Mg) *2
Filhrungslastfaktoren

= Maximale bewegte Masse (m max) 'Zuléssigesstalisches Moment (M max) ' Zulissiges dynamisches Moment (Memax) —

Wahlen Sie die bewegte Masse innerhalb der
in den Diagrammen angegebenen Grenzwerte
aus. Beachten Sie, dass der Wert des

+1 Moment, das durch die Last usw. verursacht wird, wenn sich der Zylinder im Ruhezustand befindet

+2 Moment, das durch die Last verursacht wird, die dem Aufprall am Hubende entspricht (zum Zeitpunkt des Aufpralls auf dem Anschlag)

# Je nach Form des Werkstlicks kénnen mehrere Momente auftreten. Wenn dies geschieht, ist die Summe der Lastfaktoren (30t)
die Summe aller dieser Momente.

2. Referenzformel [dynamisches Moment zum Zeitpunkt des Aufpralls]
Verwenden Sie die folgenden Formeln, um das dynamische Moment unter Beriicksichtigung des
Anschlag-Aufpralls zu berechnen.

m: Bewegte Masse [kg] V: Aufprallgeschwindigkeit [mm/s]
F: Last[N] Li: Abstand zum Lastmittelpunkt [m]
Fe: Last entsprechend dem Aufprall Me: Dynamisches Moment [Nm]
(zum Zeitpunkt des Aufpralls auf dem Anschlag) [N]  §: Dampfscheibenkoeffizient
‘Va: Durchschnittsgeschwindigkeit [mm/s] Mit elastischer Dampfung = 4/100
M: Statisches Moment [Nm] (MY1B10, MY1H10)
Mit pneumatischer Endlagendampfung = 1/100
Mit StoBdampfer = 1/100
g: Erdbeschleunigung (9,8 m/s2?)

%3
V = 1,4Va (mm/s) Fe = 1,4Va-0-m-g
x4
~Me= 3 FeLi= 4,570admLs
+3 1,4Vad ist ein dimensionsloser Koeffizient zur Berechnung eines StoBes.

#4 Durchschnittlicher Lastkoeffizient (= 1g): zur Durchschnittsbildung des maximalen Lastmoments zum Zeitpunkt
des Aufpralls auf dem Anschlag entsprechend den Berechnungen zur Lebensdauer

maximalen zuldssigen Moments u. U. sogar
innerhalb der in den Diagrammen dargestellten
Betriebsgrenzen tberschritten werden kann.
Uberpriifen Sie daher auch das zuldssige
Moment fir die ausgewahlten Bedingungen.

L1

Fe
Me
=]
| S—

o

3. Ausfuhrliche Informationen zu den Auswahlverfahren finden Sie auf den Seiten 101 und 102.
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Vor der Inbetriebnahme Serie M Y1 H T

MY1HT/M1 MY1HT/M2 MY1HT/M3
1000 1000 1000
500 500 500
300 300 300
N \\ N
E \ g‘ \MY1 HT63 g‘ \
Z MY1HT63 Z \ Z MY1HT63
= N = \ N = N
@ \ @ A\ @ \
£ 100 NG £ 100 E 100 NG
= MY1HT50 \{ = MY1HT50 = MY1HT50 \_
N N N
50 N 50 50 N
N N
40 40 S
30 30 30
20 20 20
10 10 10
100 200 300 400 500 1000 100 200 300 400 500 1000 100 200 300 400500 1000
Kolbengeschwindigkeit [mm/s] Kolbengeschwindigkeit [mm/s] Kolbengeschwindigkeit [mm/s]
MY1HT/m1 MY1HT/m2 MY1HT/ms
1000 1000 1000
500 500 500
300 \ 300 300 \
N N
g NMY1HT63 5 N\ 5 NMY1HT63
2 NN ? N 7 NN
2 N 3 NMY1HT63 2 \
= 400 N = 400 N = 400 N
2 N ] \\ N 2 h
§ \\ § N \ § \\
N [0 N [0 N
2 MY1HT50 fos] m MY1HT50
50 50 5 50
MY1HT50 N\
40 40 40
30 30 30
20 20 20
10 10 10
100 200 300 400500 1000 100 200 300 400500 1000 100 200 300 400500 1000

Kolbengeschwindigkeit [mm/s]

Kolbengeschwindigkeit [mm/s]

Kolbengeschwindigkeit [mm/s]
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Serie MYTHT
Modellauswahl

Wahlen Sie das fir Ihre Anwendung am besten geeignete Modell der Serie MY1HT geméR der folgenden Vorgehensweise.

Berechnung des Belastungsgrads der Flihrung

1 Betriebsbedingung

pmmm—— Einbaurichtung = ----- .
Zylinder ... MY1HT50-600 2. Wandmontage
Mittlere Betriebsgeschwindigkeit Va ... 700 mm/s @
Einbaurichtung........................ Vertikale Montage MY1HT50-600
DAMPTUNG--eeereensenesnennenanianianinanns Shock absorber -
(O = 1/100)
Wad: Werkstiick (500 g) \

We: MHL2-16D1 (795 g)

Wa: Verbindungsplatte
t=10 (880 g)

Siehe obige Seiten flr Berechnungsbeispiele zu jeder
Einbaurichtung.

2 Lastanbau

== i == Masse und Schwerpunkt jedes Werkstlicks
j‘” g ) Schwerpunkt
210 o Werk M
z stick-Nr. 2588 X-Achse Y-Achse Z-Achse
— Wn oy Xn Yn Zn
Wa 0,88 kg 65 mm 0mm 5mm
v H 19 Wb 4,35 kg 150 mm 0 mm 425 mm
0 gi We 0,795kg | 150 mm 111 mm | 425mm
= Wa | 05kg 150mm | 210mm | 42,5mm
| X | n=a,b,c,d

3 Berechnung des Gesamtschwerpunkts

mz=Xmn
=0,88 + 4,35 + 0,795 + 0,5 = 6,525 kg
X =%x2(mnXXn)
= 6505 5125 (0,88 x 65 + 4,35 x 150 + 0,795 x 150 + 0,5 x 150) = 138,5 mm
Y =———XxXZ(mnxyn)
= 6505 5125 (0,88x0+4,35x0+0,795x 111 + 0,5 x 210) = 29,6 mm
Z =—5— XZ(mnx zn)
- ﬁ (0,88 x5 + 4,35 x 42,5 + 0,795 x 42,5 + 0,5 x 42,5) = 37,4 mm

4 Berechnung des Belastungsgrads fiir statische Last

ma4: Masse
Ma ist die von der Schubkraft bewegbare Masse und entspricht in der Regel dem

0,3 bis 0,7-fachen der Schubkraft. (Variiert in Abh&ngigkeit von der Betriebsgeschwindigkeit.)

M1: Moment m.
M1 max (aus 1 der Grafik MYTMHT/M1) = 60 NM ..ot
Mi=msxgxZ=6,525x9,8x37,4x107°=2,39 Nm
Belastungsgrad ot = M2/M2 max = 2,39/60 = 0,04

101 SMC
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Modellauswahl Serie MY1HT

Ms: Moment

Ms max (aus 2 der Grafik MYTHT/Ms) = B0 NM ..o

Ms=maxgxY =6,525x9,8x29,6x10°=1,89 Nm \
Belastungsgrad 0tz = My/Ms max = 1,89/60 = 0,03 %)
M3 m4
5 Berechnung des Belastungsgrads fiir dynamisches Moment
Aquivalente Last bei Aufprall FE i
_ 14 - 14 = b
FE= 100 xvaxgxms= 100 X 700 x 9,8 x 6,525 = 626,7 N
M-E: Moment
M1E max (aus 3 der Grafik MY1HT/M1 in der 1.4va =980 mm/s) =429 Nm ..................... F,\E
MiE = —— x FE X Z = —— x 626,7 x 37,4 x 10 = 7,82 Nm M+e

3 3
Belastungsgrad oz = M1E/M{E max = 7,82/42,9 = 0,18

M3E: Moment
MsE max (aus 4 der Grafik MY1HT/Ms in der 1,4va =980 mm/s) = 42,9 NM ..........cocovvveiinnannn.
MsE =Lx FE xY=Lx 626,7 x 29,6 x 102 =6,19 Nm

3 3
Belastungsgrad O« = Mse/MsE max = 6,19/42,9 = 0,14

6 Summieren und Uberpriifen der Belastungsgrade der Fiihrung

Yo=01+02+03+04=039<1

Die obige Berechnung ergibt einen zuldssigen Wert; das ausgewéhlte Modell ist verwendbar.

Wabhlen Sie einen separaten Sto3dampfer.

Ergibt die Summe der Belastungsgrade der Fihrung Xo. in der obigen Formel einen Wert gréBer 1, ziehen Sie eine
geringere Geschwindigkeit, einen gréBeren Kolben-& oder eine andere Produktserie in Betracht.

Zulassiges Moment

MY1HT/m:1 MY1HT/Ms
1000 1000
500 500
300 300
\\ \\
% \MY1 HT63 § \MY1 HT63
5 100 \ § 100 \
g MY HT50\\ g MY HTSO\\;
) Y | ),
~
50___________|__‘i33 50___________|_:<é)
40 40
1 1
30 | 30 !
1 1
1 1
20 1 20 [
1 1
1 1
10 I 10 I
100 200 300 400500 1000] 100 200 300 400500 100
Kolbengeschwindigkeit mm/s Kolbengeschwindigkeit mm/s
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Hohe Steifigkeit/
Linearfiihrung

Kolbenstangenloser Bandzylinder
Hohe Steifigkeit/Linearfuhrung

Serie MYTHT

0 50,9 63

MY1HT (5

Hohe Steifigkeit/Linearfithrung l

Bestellschliissel

400](L

Y7BW

(2 Linearfiihrungen)

&éé © 06 06 0 ©

0 Kolben-@ 9 Anschlussgewindeart 9 Leitungsanschluss e Hub
50 50 mm Symbol |Ausfilhrung Kolben-@ — Standardausfiihrung Siehe ,Standardhub® auf
63 63 mm — Rc G Axialer Luftanschluss Seite 104.
TN NPT @ 50, @ 63
TF G
9 Hubbegrenzungseinheit @ Signalgeber o Anzahl der Signalgeber
L Ein StoBdampfer an jedem Hubende [ —_ [Ohne Signalgeber (eingebauter Magnet) ] — 2
H Zwei StoBdampfer an jedem Hubende * Wahlen Sie aus nachstehender Tabelle S 1
LH | Ein StoRdampfer auf der linken Seite, zwei StoBd&mpfer auf der rechten Seite ein verwendbares Signalgebermodell aus. n n
HL | Zwei StoBdampfer auf der linken Seite, ein StoBdampfer auf der rechten Seite

* Die Positionen rechts und links sind fir das Etikett auf der Vorderseite vorgesehen.
Siehe Abbildung unten fir Details.

Zwei StoBdampfer auf der linken Seite

Siehe Seite 104.

Ein StoBdémpfer auf der rechten Seite

3%000000[;\:0: :1\00 r:'b
A== TR P

* Mit entfernter Abdeckung oben

Position des Etiketts

@ Allgemeine Spezifikationen Bestelloptionen

Bestell-Nr. Hubbegrenzungseinheit

Kolben-&
[mm] 50 63
Bestell-Nr. Einheit MYT-A50L MYT-A63L

Siehe Seite 124 fir die Stuckliste.

Befestigungselement Bestell-Nr.

Kolben-@

[mm] 50 63
Ausfiihrung
Befestigungselement A MY-S63A
Befestigungselement B MY-S63B

Fur Details zu Abmessungen usw. siehe Seite 108.
Die Befestigungselemente bestehen aus einem Satz fir eine
linke und eine rechte Befestigung.

Verwendbare Signalgeber/Siehe Web-Katalog auf www.smc.eu flr ndhere Angaben zu Signalgebern.

. ) oo Lastspannung Signalgebermodell | Anschlusskabelldnge [m]
Ausfiih SoErlm Elektrischer|.2 .o Verdrahtung 05 3|5 Vorverdrahteter Vel s
fung Anschluss |5 | (Ausgang) DC AC |Senkrecht| Gerade | "' |\ o) Slecker
s 3-Draht (NPN) Y69A Y59A [ J ® | O O
5V,12V -
£ — 3-Draht (PNP) Y7PV_| Y7P ® [@[O| O |[“hwmmw
i . 2-Draht 12V Y69B | Y59B ® @ O @) = | i
a Ingegossenes Ja |3-Draht (NPN) 24V _ YZNWV Y7ZNW M) ®|O [@) elals,
2 ; ; - SPS
3 Diagnoseanzeige Kebel 3-Draht (PNP) sV.12v YZPWV | YZ7PW | @ @O | O | o
5 (2-farbige Anzeige) ] Y7BWY | Y7BW ° ® O o)
= - - 2-Draht 12V ¥ —_
i | Wasserfest (2-farbige Anzeige) — Y7BA™! — |®@|O ©)
3-Draht
52 Eingegossenes| Ja_ | (EMISPrcht NPN) | ™ 5V - — Z76 e |©o IC-Steuerung
o -
[-33] Kabel 100 V - Z73 () [ 2K ) - - Relais
n +——  2-Draht 24V 12V ’
Nein Max. 100 V — Z80 [ e — —  |IC-Steverung| PLC

*1 Wasserfeste Signalgeber kdnnen auf den o. g. Modellen montiert werden, jedoch kann SMC die Wasserfestigkeit nicht gewahrleisten.

Bei Verwendung wasserfester Ausfiihrungen mit der o. g. Modellnummer bitte SMC kontaktieren.

* Weitere Details zu Signalgeber-Montagewinkeln und Bestell-Nr. finden Sie auf Seite 112.

* Symbole Anschlusskabellénge: 0,5 m - —

* Signalgeber werden zusammen mit dem Produkt geliefert, jedoch nicht montiert. (Details zur Signalgebermontage usw. finden Sie auf Seite 110.)

103

(Beispiel) Y7BW
3m - L (Beispiel) Y7BWL
5m ... Z (Beispiel) Y7BWZ

* Elektronische Signalgeber mit der Markierung ,,O“ werden auf Bestellung gefertigt.
*Zum Nachristen von Signalgebern sind separate Signalgeberhalter (BMP1-032) erforderlich.

* Details zu anderen erhaltlichen Signalgebern als den oben genannten finden Sie auf Seite 112.




Kolbenstangenloser Bandzylinder .
Hohe Steffigkeit/Lineartahrung Serie MY THT

Technische Daten

Kolben-@ [mm] 50 63
Medium Druckluft
Funktionsweise Doppeltwirkend
Betriebsdruckbereich 0,1 bis 0,8 MPa
Prifdruck 1,2 MPa
Umgebungs- und Medientemperatur 5 bis 60 °C
Kolbengeschwindigkeit 100 bis 1000 mm/s
Dampfung StoBdampfer an beiden Enden (Standard)
Schmierung Lebensdauergeschmiert
Hubtoleranz 2700 oder weniger 6%, 2701 bis 5000 *3°
AnschlussgroBe | Seitlicher Anschluss 3/8

= Betreiben Sie den Zylinder mit einer Geschwindigkeit innerhalb des Bereichs der Absorbationskapazitat.

Technische Daten Hubbegrenzungseinheit ~ Siehe Seite 105.

Verwendbarer Kolben-@ [mm] 50 63
L H L H
Einheitssymbol, Inhalt RB2015 und RB2015 und RB2725 und RB2725 und
Einstellbolzen: je 1 Satz Einstellbolzen: je 2 Satze Einstellbolzen: je 1 Satz Einstellbolzen: je 2 Satze
Spanne der Hubfeineinstellung [mm] 0 bis -20 0 bis -25
Hubeinstellbereich Informationen zur Einstellungsmethode finden Sie auf Seite 124.

+ Der Hubeinstellbereich gilt fir eine Seite bei Montage auf einem Zylinder.

StoBdampfermodell RB2015 x 1 Stk. RB2015 x 2 Stk. RB2725 x 1 Stk. RB2725 x 2 Stk.
Max. Energieaufnahme [J] 58,8 88,2*" 147 220,5"
Dampfhub [mm)] 15 15 25 25
Max. Aufprallgeschwindigkeit [mm/s] 1000 1000
Max. Betriebsfrequenz [Zyklus/min] 25 25 10 10
Federkraft [N] Af'sgefahre“ 8,34 16,68 8,83 17,66

Eingefahren 20,50 41,00 20,01 40,02
Betriebstemperaturbereich [°C] 5 bis 60

+1 Die maximal absorbierte Energie fur 2 Stk. wird berechnet, indem der Wert fur 1 Stk. mit 1,5 multipliziert wird.
+ Die Lebensdauer des StoBdampfers entspricht je nach Betriebsbedingungen nicht der Lebensdauer der MY1HT-Zylinder.
Entnehmen Sie die Austauschintervalle den Produktspezifischen Sicherheitshinweisen der Serie RB.

Nennkraft Standardhub
[N]

Kolben- {Kolben- Betriebsdruck [MPa Kolben-& Standardhub . Max.

@ |flache [MPa] [mm] [mm] AN herstellbarer Hub
[mm] | [mmq| 0,2 0,3 |0,4|05 060,708 - - -

200, 400, 600, Hlbe von 201 bis 1999 mm (in

50 [1962|392|588| 784 | 981 (1177|1373 |1569 50’ 63 800, 1000, Schritten von 1 mm) auBer den 5000

63 |3115| 623 | 934 |1246 |1557 |1869 |2180 | 2492 1500, 2000 Standardhiben
= Nennkraft [N] = Druck [MPa] x Kolbenflache [mm2] Bestellbeispiel

= Der Zwischenhub kann so bestellt werden wie der Standardhub MY1HT50-500L-Y7BW

ade 10 Allgemeine Spezifikationen Gewicht
Bestelloptionen

; . y . kgl
(Siehe Seite 114 firr Details.) . Gowohi des
Symbol Technische Daten | Zusatzliches Gewicht Befestigun%selements Gewicht der Hubbegrenzungseinheit
-XC67 | NBR-Gummiauskleidung im Staubschutzband eli-2) Bas.lsr;t Gewicht je der.be. (pro Satz)
[mm] lgewicht| o5 Hup weglchen)  Ausfihrun Gewicht | Gewicht | Gewicht
Tele | gAundB | EinheitL | EinheitLH| EinheitH
50 30,62 0,87 5,80 0,17 0,62 0,93 1,24
63 41,69 1,13 8,10 0,17 1,08 1,62 2,16
Berechnung: (Beispiel): MY1HT50-400L
« Basisgewicht:«:--+-eeee 30,62 kg « Zylinderhub:«+-+--- 400 mm Hub

« Zusétzliches Gewicht:-+- 0,87/25 mm Hub 30,62 + 0,87 x 400/25 + 0,62 x 2 ~ 45,8
» Gewicht Einheit L+ 0,62 kg

Die technischen Daten fiir die Ausfiihrung mit Signalgeber finden Sie a#gsveiig’n 109 bis 112. 104
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Serie MY1THT

Dampfungskapazitat

Auswahl der Dampfung

Absorbationskapazitat der Hubbegrenzungseinheit

<Hubbegrenzungseinheit mit eingebautem
StoBdampfer>

Einheit L

Verwenden Sie diese Einheit, wenn eine
Déampfung auBerhalb des effektiven Bereichs der
pneumatischen Endlagendampfung erforderlich
ist, selbst wenn die Last und die Geschwindigkeit
innerhalb der Grenzlinie der pneumatischen
Endlagenddmpfung liegen, oder wenn der Zylinder
in einem Last- und Geschwindigkeitsbereich
oberhalb der Grenzlinie der pneumatischen
Endlagenddmpfung und unterhalb der Grenzlinie
der Einheit L betrieben wird.

Einheit H

Verwenden Sie diese Einheit, wenn der Zylinder in
einem Last- und Geschwindigkeitsbereich oberhalb
der Grenzlinie der Einheit L und unterhalb der
Grenzlinie der Einheit H betrieben wird.

MY1 HT50 Horizontaler Aufprall: P = 0,5 MPa

MY1HT63 Horizontaler Aufprall: P = 0,5 MPa

2000

1500

1000 ~— ﬁi"hei

&

by

lnhelf

LS

500

400
300

200

100

Aufprallgeschwindigkeit [mm/s]

10 20 304050 100 200 500
Bewegte Masse [kg]

2000
1500

1000

L
—
T

500
400
300

200

100
10 20 30 4050 100 200 300 500 1000

Bewegte Masse [kg]

Aufprallgeschwindigkeit [mm/s]

/\ Sicherheitshinweise

1 Details zum kolbenstangenlosen Bandzylinder der Serie MY1HT finden Sie unter ,,Produktspezifische Sicherheitshinweise” :

I auf den Seiten 119 bis 125.
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Serie MY1THT

Konstruktion

Standardausfiihrung

@4 »

Anm.) Mit abgenommenem Deckel oben

@@\)@

/

\\

\ |
L [ —0—06—6—@|
P ! i e @ @
Som ¢ o b
B b |
+ B
W S -
Qe e eh——— ®
i i - = @ @
£
Anm.) Mit abgenommenem Deckel oben
Stiickliste
Pos. Bezeichnung Material Bemerkung
1 Flhrungsrahmen Aluminium harteloxiert
2 Schlitten Aluminium harteloxiert
3 Seitliches Gehause Aluminium harteloxiert
4 Deckel oben Aluminium harteloxiert
5 Obere Platte Aluminium harteloxiert
6 Endplatte Aluminium harteloxiert
7 Grundplatte Aluminium harteloxiert
8 Endabdeckung Aluminium chromatiert
9 Kupplung Aluminium chromatiert
10 Halter fir Einstellung Aluminium harteloxiert
11 Fiihrung —
12 Stossdampfer —
13 Anschlagbolzen Stahl vernickelt
14 | Dampfungsring Stahl vernickelt
15 | Stiitzelement an der Endseite Aluminium harteloxiert
16 | Block oben Aluminium chromatiert
17 | Block seitlich Aluminium chromatiert
18 Seitenplatte Spezialkunststoff
19 Kolbenstangenloser Zylinder — MY1BH
20 Anschlag Stahl vernickelt

O

(]
®

E
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Serie MY1THT

Standardausfiihrung/Ausfiihrung mit axialem Luftanschluss @ 50, @ 63

MY1HT500/630 —

43
Anschlagbolzen- __3/8 (Re, NPT, G)
Einstellungseinheit (Konischer Innensechskantstopfen) 3/8 (Re, NPT, G)
Antriebszylinder ;:"_‘ (Konischer
(MY1BHO-O) vv Innensechskantstopfen)
t —— ———— — R
g N K | I 7
», \ = = ‘ 1
Y & § | 9,
A " | - .
1B = % plala .
Y o & [l f o 4 |o o
A | A
T 3/8 (Re, NPT, G) | A - L uy | | (M)
T-Nut-Abschnitt (Anschluss) Z + Hub 38 (RC‘ Nl; a
- o (Anschluss)

fir Montage
(M | [uu
- | |
PL
3/8 (Rc, NPT, G
(Anschluss)
© | ¢

L —

3/8 (Rc, NPT, G)
(Anschluss)

3/8 (Rc, NPT, G)

(Konischer
3/8 (Rc, NPT, G)

Innensechskantstopfen)

(Konischer Innensechskantstopfen)

©
o
®
MY1HTOG MY1HTOG
2 x M12 x 1,75 Tiefe 30
(zum Montieren einer Ringschraube)
:V S x M12 x 1,75 Tiefe 30
I — = I
A |
13 0 ? TZ
Z A - g-—d 3
Verwendbare Mutter JIS B 1163 . é
Vierkantmutter M12 — ¥ Y
Abmessungen der T-Nut fir Montage
PG| | _ QE + Hub o
[mm]
Modell A EY H HL L LL N NH NW PA PB PE PG
MY1HT50C0 207 97,5 145 23 210 102 30 143 254 90 200 —_ 15
MY1HT63CD 237 104,5 170 26 240 117 35 168 274 100 220 50 17,5
[mm]
Modell PL QE RR S SS TT uu YH YW V4
MY1HT500] 180 384 57 6 10 1035 | 235 | 1364 | 253 414
MY1HT630C 200 439 71,5 10 13,5 108 29 162,6 273 474
Anschlussvarianten
Bewegungsrichtung Schlitten
 —  —
e e®
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Serie MY1THT

Befestigungselement

Befestigungselement A
MY-S63A

2x@17,5

Befestigungselement B
MY-S63B

2xM12x 1,75

70

100

Dimensions

[mm]

Modell Verwendbarer Zylinder

A

B

MY-S634 MY1HT50

284

314

MY1HT63

304

334

+ + Set beinhaltet zwei Elemente fiir rechts und links.

Hinweise zur Verwendung des Befestigungselements

70

100

Bei Betrieb mit Langhub kann eine Durchbiegung
des Zylinderrohrs abhangig von dessen Eigenge-
wicht und dem Werkstlickgewicht auftreten. In
diesem Fall sollte ein Befestigungselement in der
Hubmitte eingesetzt werden. Die Lénge (L) des
Befestigungselements darf die in der Grafik

rechts gezeigten Werte nicht Uberschreiten.

A\ Achtung

1. Bei ungenauer Bemessung der Montage-
flachen des Zylinders kann die Verwendung
eines Stiitzelements zu einer verminderten
Zylinderleistung fihren. Achten Sie deshalb
darauf, das Zylinderrohr bei der Montage zu
nivellieren. Bei Betrieb mit Langhub unter
Einwirkung von Vibrationen und StéBen
wird der Einsatz eines Befestigungsele-
ments auch dann empfohlen, wenn dessen
Lange auBerhalb des in der Grafik gezeig-
ten Bereichs liegt.

2. Die Befestigungselemente dienen nicht zur
Montage.

r'_im

7

FSa

]

7.

O

tkal

Gewicht m

500

400

300

200

100

(450)

(400)

99)-\‘“’ a

N

500

freiliegende Tischlange L

1000

1500
[mm]
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Serie MY'1
Signalgebermontage

Korrekte Signalgeberposition (Erfassung des Hubendes)

MY1B (Grundausfiihrung)

@ 10 bis @ 20 qurekte Signalgeber-Montageposition [mm]
Signalgeber-| - p.pory D-Y5901/Y7P
T T modelll  p-meov D-Y69L/Y7PV
D-M9CIW D-A90] D-Y7O0W
D-M9OCIWV D-A9C1V D-Y7OWV
@G?EEEEEEQ D-M9CIA D-Y7BA
D-M9IAV D-Z7[1/280
A B Kolben-@ A B A B A B
10 24 86 20 90 — —
16 315 | 1285 | 275 | 1325 = =
O 25 bis © 100 20 39 161 35 165 — —
25 138 82 134 86 — —
T © 1 32 1865 | 935 | 1825 97,5 — —
@ & 40 2225 | 1175 | 2185 | 2125 = =
%1 % 50 — — — — 2725 | 1275
‘ i i 63 3225 | 1375 — — 3175 | 1425
A B 80 4895 | 2005 — — 4845 | 2055
100 5745 | 2255 = = 569,5 | 2305

* Die Ausfihrung D-M90O0O kann nicht auf dem @ 50 montiert werden.
* Vor der endgliltigen Einstellung des Signalgebers zunachst die Betriebsbedingungen priifen.

MY1M (Ausfiihrung mit Gleitfiihrung)

Korrekte Signalgeber-Montageposition [mm]
0 16,0 20 .
ignalgeber- D-M9O]
modell D-MOCIV D-Y59C1/Y7P
LR D-MOCIW D-A90] revahilad
D-MOCIWV D-A9C1V ©
\%]EE ,Q D-M9CIA g:;;gl‘ggo
| | @ D-M9CIAV
A B Kolben-@ A B A B A B
16 74 86 70 90 — —
20 94 106 20 110 = =
g 25 bis @ 63 25 1435 75,5 — — 1395 | 805
‘ 32 189,5 90,5 — — 184,5 95,5
R 40 2345 | 1055 — — 2295 | 1105
| 50 2835 | 1165 — — 2785 | 1215
@¢ == @G}
© ) ) © 63 328,5 1315 — — 3235 | 1365

* Vor der endgiiltigen Einstellung des Signalgebers zunéchst die Betriebsbedingungen prifen.

MY1C (Kreuzrollenfiihrung)

G 16. G 20 Korrekte Signalgeber-Montageposition [mm]
’ Signalgeber-|  p-mor
} modell D-M9C1V D-Y5901/Y7P
! D-MOCIW D-A9C] e oY
il D-M9OIWV D-A9CIV ST
Op e ,¢ D-M9LIA D-Z70/Z80
dl @ D-MOLIAV
A B Kolben-0 A B A B A B
16 74 86 70 90 — —_
. 20 94 106 90 110 — —
g 25 bls Q 63 25 102 118 — — 97 123
I ‘ 32 132 148 — — 127 153
4‘ @ : @ I 40 162,5 175,5 — —_ 157,5 182,5
@g = : o @Q 50 2835 | 1165 = = 27855 | 1215
O | | S 63 3285 | 1315 — — 3235 | 1365
* Vor der endgiiltigen Einstellung des Signalgebers zunachst die Betriebsbedingungen priifen.
A B
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Signalgebermontage Serie M Y1

Korrekte Signalgeberposition (Erfassung des Hubendes)

MY1H (Linearfiihrung)
9 10 bis @ 20

T

I} ID
s

A B

O 25 bis @ 40

Korrekte Signalgeber-Montageposition [mm]
N D Moty D-Y590/Y7P
D-MoOW D-ASC] D-Y69[I/Y7PV
D-MOCIWV D-A9CIV D=y
D-MSTIA D-Y7OWV
D-MSLIAV D-Z7[1/280
Kolben-@ A B A B A B
10 24 86 20 90 — —_
16 31,5 128,5 27,5 132,5 — —
20 39 161 35 165 — —
25 138 82 134 86 — —
32 186,5 93,5 182,5 97,5 — —_
40 222,5 117,5 218,5 121,5 — —

e — RS
° T =g
' X X
A B
MY1HT (Hohe Steifigkeit/Linearfiihrung)
@ 50, @ 63
J— Y E— —
(- o
1 1
] g
A B

* Vor der endgiiltigen Einstellung des Signalgebers zunachst die Betriebsbedingungen priifen.

Korrekte Signalgeber-

Montageposition [mm]
Signalgeber- D-Y5901/Y7P
modell| - p_ygor/Y7PV
D-Y7OW
D-Y7OWV
D-Y7BA
D-Z701/Z80
Kolben-@ A B
50 290,5 128,5
63 335,5 138,5

* Vor der endgliltigen Einstellung
des Signalgebers zunéchst die
Betriebsbedingungen prifen.
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Serie MY'1

+ Die Werte einschlieBlich Hysterese sind nur Richtwerte, fir die keine Gewahrleistung Gbernommen wird (Streuung

Betriebsbereich etwa =30 %). Je nach Umgebungsbedingungen sind deutliche Schwankungen méglich.
MY 1B (Grundausfiihrung) mm;  MY1H (Linearfiihrung) [mm]
. - Kolben-@ L. Sl Kolben-@
lgnaigebermotell 40 [ 16 | 20 | 25 | 32 | 40 | 50 | 63 | 80 | 100 lonaigebermodell 740 [ 16 | 20 | 25 | 32 | 40
D-M9L/M9CIV D-M9L/M9LCIV
D-M9CIW/M9CIWV 3,5 4 55 5,0 55| 55 — 12 12 11,5 D-M9COIW/M9CIWV 3 4,5 5 5,0 55| 55
D-M9TJA/MOLIAV D-M9CIA/MOCIAV
D-A9C/A901V 6 6,5 8,5 7,0 | 10,0 ] 9,0 — — — — D-A9/A91V 11 6,5 8,5 7,0 10,0 9,0
D-Z7101/Z280 — — — — — — 115 111,5 115 11,5 D-Z701/Z280 — — — — — —
D-Y59C1/Y69L] D-Y59C1/Y69L]
D-Y7P/Y7PV - | -1-1-1—-1—-1235| 85| 85| 35 D-Y7P/Y7PV - == =-1-1=-
D-Y7OW/Y7OWV D-Y7OW/Y7OWV
+ Die Ausfiihrung D-M90OO kann nicht auf den @ 50 montiert werden.
MY 1M (Ausfiihrung mit Gleitfiihrung) [mm] MY1HT
Smalaebermodall Kolben-@ (Hohe Steifigkeit/Linearfiihrung) (mm
gnalgebermodet 16 [ 20 | 25 | 32 | 40 | 50 | 63 Seratccbomodal | 0Pe0
Ignalgebermode!
D-M9OC/MOCIV e 50 | 63
D-M9CIW/M9CIWV 75| 75 8,5 8,5 9,5 7 6 D-Z701/Z80 11 11
D-M9LIA/MOTIAV e
D-A9C/A9CIV mn |75 - | -] -] =1 - D-Y7P/Y7PV s | s
D-z701/280 — — |12 |12 |12 [115|115 D-Y7OW/Y70OWV
D-Y7BA
D-Y59L1/Y690]
D-Y7P/Y7PV — | - |5 |5 |5 | 55|55
D-Y7OW/Y7OWV
MY1C (Kreuzrollenfiihrung) [mm
Shrelds il Kolben-@
ignaigebermodell 146 [ 20 | 25 | 32 | 40 | 50 | 63
D-M9L/M9LIV
D-MOOOW/MOCOIWV | 75| 75| 7| 8| 85| 7 | 6
D-M9LJA/M9LIAV
D-A9[I/A9[1V 11 75 | — — — — -
D-Z7101/Z280 — - 12 12 12 11,5 11,5
D-Y59C1/Y69L]
D-Y7P/Y7PV — | = | 5| 5|5 | 5555
D-Y7OW/Y7OWV
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Signalgebermontage Serie M Y1

ﬂnalgeber-MontagewinkeI/BesteII-Nr.

@ 25 bis @ 100: MOTI(V)/MITIW(VYMITIA(V)

BMG2-012

Kolben-@ MY1B, MY1H
Signalgebermoda™—""'| @ 10 bis @ 20 @ 50 bis @ 100
D-M9C/MOCIV

D-M9CIW/M9LIWV
D-M9TJA/MOLIAV - BMG2-012

-
D-A9C/A9CIV /
* Far den Kolben-@ 50 der Serie MY 1B sind die Serien D-M9TI(V)/M9OIW(V)/MOTIA(V)

nicht verfugbar. '\
* Fr die Kolben-@ 50 bis 100 der Serie MY 1B ist die Serie D-A9J(V) nicht verfugbar. S
* Es gibt keine Kolben-@ 50 bis 100 fiur die Serie MY1H.

Kolben-@ MY1B-Z, MY1H-Z
Signalgebermodell (mm] @ 25 bis O 40
D-A9/A9CIV
D-M9C1/M9C1V
D-M9CIW/M9IWV
D-M9UIA/M9LIAV

BMY3-016

Kolben-@ MY1M, MY1C
Signalgebermoda™—""| @ 10 bis @ 20 @ 25 bis O 63

D-M9CI/MOCIV
D-M9CIW/MSCIWV
D-M9TIA/MOTIAV
D-A9C/A9CIV

— BMG2-012
BMY3-01

* Fur die Kolben-@ 25 bis 63 der Serie ist die Serie D-A90](V) nicht verfligbar.

Distanzstiick-Nr.

Verwendbarer Kolben-@ [mm]
50 63
MY1HT BMP1-032

Zylinderserie

Bei der Montage eines Signalgebers driicken Sie den Signalgeberhalter mit
den Fingern in die Signalgebernut. Dabei sicherstellen, dass die Einbaulage
korrekt ist, oder ggf. neu anpassen.

Setzen Sie als nachstes einen Signalgeber in den Nut ein und verschieben Sie
ihn, bis er unter dem Distanzstiick positioniert ist.

Richten Sie ihn in der korrekten Einbauposition aus und ziehen Sie mithilfe

///
//
AN

Signalgeber

\

eines Schraubendrehers die beiliegende Signalgeberbefestigungsschraube an. \%\
ﬁ ﬁ @ $ Signalgeberbefestigungsnut
Korrekt Nicht korrekt 9 <\\g

* Verwenden Sie zum Festziehen einer Signalgeber-
Befestigungsschraube einen Feinschraubendreher
mit einem Griffdurchmesser von 5 bis 6 mm.
Verwenden Sie zum Festziehen ein Drehmoment von
etwa 0,05 bis 0,1 Nm. Als Faustregel sollten Sie 90°
Uber den Punkt hinaus festziehen, an dem das
Anziehen spirbar ist.

D-Y7NW, Y7PW, Y7BW Diagnoseanzeige (2-farbige Anzeige)

* Fur elektronische Signalgeber sind auch vorverdrahtete Stecker lieferbar. Siehe Web-Katalog fiir Details.
L * Es sind auch elektronische Signalgeber fir die drucklos geschlossene Ausfiihrung (NC = b-Kontakt) erhaltlich (D-M9IXE(V)/Y7G/Y7H). Siehe Web-Katalogfiir Details.

:- Neben den im ,Bestellschlissel“ angegebenen Modellen kénnen auch folgende Signalgeber montiert werden. -:
1 Siehe Web-Katalog fur ausfuhrliche technische Daten. |
1 Ausfuhrung Modell Elektrischer Anschluss Merkmale Verwendbarer Kolben-@ 1
1 D-Y69A, Y69B, Y7PV , , — I
1 ) : DYZNWY, Y7PWY, y7BWy | eegossenes Kabel (vertikal) Diagnoseanzeige (2-farbige Anzeige) | MY1B@50bis@ 100 | |
1 Elektronischer Signalgeber DY59A Y598 Y7P — mml\oﬂgi&; tt))'ls @63 1
1 - - Eingegossene Kabel (gerade) is 063 1
1 1
1 1
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Vor der Inbetriebnahme
Signalgeberanschliisse und Beispiele

Sink-Eingang, Technische Daten Source-Eingang, Technische Daten

3-Draht, NPN 3-Draht-System, PNP

(Interne Schaltung SPS)

GemaéB den anwendbaren technischen Daten fiir SPS-Eingang anschlieBen, da die Anschlussmethode davon abhéngt.

Beispiele fiir serielle Schaltung (AND) und Parallelschaltung (OR)

= Bei Verwendung von elektronischen Signalgebern sicherstellen, dass die Signale der ersten 50 ms ungiiltig sind. Jeinach Betriebsumgebung funktioniert das Produkt
mdglicherweise nicht ordnungsgemaB. '

3-Draht mit serieller Schaltung fiir NPN-Ausgang
(Mit Relais) (Nur mit Signalgebern)

3-Draht mit paralleler Schaltung fir
NPN-Ausgang

Signalgeber 1

braun Braun braun
O

Last
Signalgeber 1

T Braur] T
Signalgeber 2 Signalgeber 2 SCharZ -
blau

3-Draht mit serieller Schaltung fiir PNP-Ausgang
(Mit Relais)

3-Draht mit paralleler Schaltung fiir
PNP-Ausgang

(Nur mit Signalgebern)

braun Braun braun
| .| Res
Signalgeber 1 Scwarz i s Signalgeber 1 Scwarz Signalgeber 1 scharz_
blau \4—}—‘» F ﬁ blau
Oo— | | w=---f-======-- ! O
braun | T T T braun T
Oo—— O
Last
Signalgeber 2 Signalgeber 2 schwarz

2-Draht mit serieller Schaltung

braun Wenn zwei Signalgeber in Serie
]
Signalgeber 1

(Elektronischer) (Reed)
Wenn zwei Signalge-  Da kein Kriechstrom auf-
ber parallel geschaltet  tritt, steigt die Lastspan-

geschaltet sind, kdnnen Stérungen
auftreten, da die Lastspannung im
eingeschalteten Zustand abnimmt.

Betriebsanzeige leuchtet auf, wenn sind, kénnen Fehl- nung beim Umschalten
beide Signalgeber eingeschaltet sind. funktionen auftreten, in die Position OFF nicht
o - da die Lastspannung an. Abhangig von der
Signalgeber it einer Lastspannung im ausgeschalteten Anzahl der eingeschalte-
Zustand ansteigt. ten Signalgeber leuchtet

verwendet werden. Bitte kontaktieren
Sie SMC, wenn Sie eine serielle
Schaltung fiir einen hitzebestandigen
Beispiel) Lastspannung bei ON elektronischen Signalgeber oder
Versorgungsspannung: 24 VDC einen Trimmschalter verwenden.
Interner Spannungsabfall: 4 V
Lastspannung bei ON = Versorgungsspannung —
Interner Spannungsabfall x 2 Stk.
=24V -4Vx2 Stk.
=16V

die Betriebsanzeige
jedoch mitunter schwa-
cher oder gar nicht, da
der Stromfluss sich
aufteilt oder abnimmt.

Beispiel) Lastspannung bei OFF
Kriechstrom: 1 mA
Lastimpedanz: 3 kQ
Lastspannung bei OFF= Kriechstrom x 2 Stk. x
Lastimpedanz
=1mAx2 Stk. X3 kQ

von unter 20 V kdnnen nicht ‘
: =6V
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Serie MY'1

Allgemeine Spezifikationen Bestelloptionen

SMC informiert Sie Uber Details zu Abmessungen, technischen Daten und Lieferzeiten.

H Allgemeine Spezifikationen Bestelloptionen

-XB22

-XC56
-XC67

-X1810

#1
#2
*3
w4
#5
%6
w7

de to

MY1B MY1M MY1C MY1H MY1HT
(Grundausfiihrung) | (Mit Gleitfiihrung) | (Mit Rollenfilhrung) |(Mit Prazisionsfiihrung)itPzsinsfirungmi orer S
Technische Daten 010,016,020, 5, 415 5520, ¢ 25, |03 16, @ 20, © 25, Seite
025,032,040, 0 32,0 40,9 50,|J 32, J 40, J 50, 210,016,020, 50,0 63
@50, 0 63, D 80, ,063’ ’ ’663’ ' @ 25,0 32,0 40 ’
@100
StoBdampfer, sanft ddmpfende Ausfiihrung, 51 5 #5
Serie RJ montiert o ® ® o 15
| Mit Bohrungen fiir Bolzen () ) 117
| Technische Daten Staubschutzband, NBR-Blende .*2 [ ] () .*6 (] 118
| Technische Daten Einschraubgewinde o’ o o o’ o’ 118
<4
| Magnet fiir Spezifikationen mit elektronischem Signalgeber @ 10 o o 118
Nur anwendbar auf @ 10 bis @ 40
Nur anwendbar auf @ 16, @ 20, @ 50, und @ 63
@ 10 ist nur als Sonderprodukt erhéltlich
Nur anwendbar auf @ 10
Nur anwendbar auf @ 16 a @ 40
Nur anwendbar auf @ 16 und @ 20
Herstellung auf Anfrage.
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Serie MY'1
Allgemeine Spezifikationen Bestelloptionen

SMC informiert Sie Uber Details zu Abmessungen, technischen Daten und Lieferzeiten.

Symbol
n StoBdampfer, sanft dimpfende Ausfiihrung, Serie RJ montiert

Der Standardzylinder ist mit einem sanft ddmpfenden StoBdédmpfer der Serie RJ ausgerUstet, um einen sanften Stopp am Hubende zu erméglichen.
Je nach Betriebsbedingungen sind zwei verschiedene StoBdampfer erhéltlich.

Verwendbare Serien

Beschreibung Modell Lagerausfiihrung Verwendbarer Kolben-&
MY1B Grundausfiihrung @ 10 bis @ 40
Kolbenstangenloser MY1M Ausfiihrung mit Gleitfiihrung @ 16 bis @ 40
Bandzylinder MY1C Kreuzrollenfiihrung @ 16 bis @ 40
MY1H Linearfiihrung mit einzelner Achse @ 10 bis @ 40
Bestellschliissel

| Bestell-Nr. Standardausfiihrung |-XB22

lStoBdémpfer, sanft ddmpfende
Ausfiihrung, Serie RJ montiert

Bestellschliissel Hubbegrenzungseinheit fiir MY allein
| Bestell-Nr. Hubbegrenzungseinheit |-X322

Technische Daten

Energieaufnahme Fur die maximale Aufprallmasse siehe Seite 116.
Andere als die oben genannten Spezifikationen und Abmessungen Wie Standardausfliihrung

Zxﬁnder

. Hubbegren- Kolben-@
Modell AUBITIITGE] | o 210 216 220 225 32 | 040
XB22 L RJ0806H RJ1007H RJ1412H
MY1B H RJ0805 RJ1007H RJ1412H — [ —
Standard L RJ06041 RB0806 RB1007 RB1412
H RB0805 RB1007 RB1412 RB2015
XB22 L RJ0806H RJ1007H RJ1412H
MY1M H RJ1007H RJ1412H — | —
Myic Standard L RB0806 RB1007 RB1412
H RB1007 RB1412 RB2015
XB22 L RJ0806H RJ1007H RJ1412H
MY1H H RJ0805 RJ1007H RJ1412H — { —
Standard L RB0806 RB1007 RB1412
H RB0805 | __— | RB1007 RB1412 RB2015
*1 Das Standardmodell MY1B16 verwendet die Serie RJ0604.
* Details zu den StoBBdampfern der Serie RJ und RB finden Sie im Web-Katalog .
* Die Lebensdauer des StoBdampfers entspricht nicht der Lebensdauer der jeweiligen Zylinder.
Siehe ,Produktspezifische Sicherheitshinweise” der Serie RJ hinsichtlich der Austauschintervalle.
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Allgemeine Spezifikationen Bestelloptionen Serie M Y1

n StoBdampfer, sanft dimpfende Ausfiihrung, Serie RJ montiert

Diagramm fiir Aufprallmasse (StoBdampfer-Leistungsdiagramm)

Symbol

* Die Werte im Diagramm fur max. Aufprallmasse

beziehen sich auf Raumtemperatur (20 bis 25 °C).

Stellen Sie sicher, dass sich die Aufprallmasse und die Aufprallgeschwindigkeit innerhalb der unten aufgefiihrten Diagramme fir Energieaufnahme befinden.
Hinsichtlich Lastfaktoren und Fuhrungslastfaktoren siehe jeweilige Zylinderauswahlberechnung.

M Art des Aufpralls
Horizontal aufgebrachter Aufprall
Aufprall Druckluftzylinder (horizontal/aufwérts)

U

StoBdédmpfer

RJ0805 Energieaufnahme

Aufprall Druckluftzylinder (abwaérts)

P

Last lv
m

-

RJ0806H Energieaufnahme

Aufprallgeschwindigkeit u [m/s]

Aufprallgeschwindigkeit v [m/s]

= 25 = 40
<, X,
E — E 35—\
¢ 20 s \
2 \ Horizontaler oder 2 30
2 aufwértsgerichteter Aufprall 2 os Horizontaler oder |
§ 1,5 \ § S . \\( aufwértsgerichteter Aufprall
ko) Abwirtsgerichteter Aufprall L 20 >~
g g S \
~,
£ 10 e S 1,5 [-Abwirtsgerichteter +— >~<
% N k e Aufprall el
Q ...‘ Q 1 0 v =
© © ) §~~
£ 08 £ i \
= 2 05 ."\
[ [} S
© 00 © o0
0 0,2 0,4 0,6 0,8 1 0 0,5 1 1,5
Aufprallgeschwindigkeit u [m/s] Aufprallgeschwindigkeit u [m/s]
RJ1007H Energieaufnahme RJ1412H Energieaufnahme
— 12 — 18
5 = \
1S \ g 16
o 10 @ Horizontaler oder
ol \ s '4[aufwirtsgerichteter Aufprall \\
o) o
© 8 N O 12 = ~
§ \< Horizontaler oder § o See \
---------- -~ - . =

3 6 . aufwartsgerichteter Aufprall é Abwartsgerichteter Aufprall ] "\‘ \
© S © 8 ~
g Abwértsgerichtefer | s, _ = RN
(TS 4 I It ~A§ =
© Aufpralt DU & 6 e
() Y (0]
2 ) \ = 4
IS 2 il P =
o RIS °
s s

0 0

0 0,5 1 1,5 0 0,5 1 1,5

*

Lesen Sie vor der Verwendung unbedingt die ,Sicherheitshinweise zur Handhabung von SMC-Produkten“ (M-E03-3) und ,StoBddmpfer, sanft ddmpfende
Ausfihrung, Serie RJ“ (Web-Katalog).
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Serie MY1

E Mit Bohrungen fiir Bolzen

Zylinder mit Positionierstiftbohrung

Verwendbare Serien

Beschreibung Modell Funktionsweise
Kolbenstangenloser MY1C Kreuzrollenflihrung
Bandzylinder MY1H Linearfiihrung

Bestellschliissel

Bestell-Nr. Standardausfiihrung |-X056

Technische Daten entsprechen der Standardausfiihrung

Abmessungen (Andere Abmessungen als die u. g. entsprechen denen der Standardausfiihrung.)

Mit Bohrungen fir Bolzen l

Symbol

Serie MY1C
XGHz -
Langlochtiefe XG T
x
V [mm]
© | ¢ B‘f’:w [ K‘E:f]i']‘]'@ XA | XB | X0 | XE | X6 | XH | xJ
e o — . 16 40 40 80 40 4 5 9
° o °
o e _4‘\ Y ™ 20 | 50 | 40 | 100 | 50 4 5 9
25 51 50 110 55 5 6 10
XA | \DXGh Tiefe XG 32 66 60 | 140 | 70 6 7 11
Montageflache eines Werkstiicks fiir den Schlitten 40 81 80 180 80 6 7 11
. 50 100 920 230 85 8 9 13
%® @éé 63 115 | 110 | 280 90 10 10 15
x
—— \
& ——
iﬁ XGrr Tiefe XG  Langlochtiefe XG / _LXd
L XE | (XD + Hub) =0,3 o
Montageseite des Zylinderrohrs
Serie MY1H(-2)
XA
Langlochtiefe XG __ |, _XGrr
é [mm]
— T, Koben® yao | xB | X | XD | XE
Il ot e——=F o
—= [T e 10 25 33 3,5 70 20
o— L& ] — o 16 40 40 7,5 80 40
e | R S é\ % =4_° 5 20 50 40 14,5 | 100 50
—] . 25 57 50 145 | 110 55
QT 0 XGr Tiefe XG 32 70 60 15 140 70
Montagefliche eines Werkstiicks fiir den Schlitten | 40 85 80 20,5 | 180 80
Kolben-@
Q@ @@ mm) | XF | XG | XH | XJ
— — ~ 10 | 215 3 4 5
I
§I' ¢© ©¢ g 16 30 4 5 7
1 20 39 4 5 7
ﬁ 25 45 5 6 8
O XGrr Tiefe XG  Langlochtiefe XG 32 60 6 7 9
<« XE o (XD + Hub) +0,3 | 40 60,5 6 7 9
Montageseite des Zylinderrohrs
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Allgemeine Spezifikationen Bestelloptionen Serie M Y1

Symbol

BTechnische Daten Staubschutzband, NBR-Blende -XC67
Die Standard-Vinylchloridauskleidung wird durch eine Auskleidung aus NBR ersetzt.
Die Ol- und Schalbesténdigkeit wird verbessert.
* Bitte wenden Sie sich fiir spezifische Details zur Olbestandigkeit an SMC.
MY1 B | Kolben-0 | —| Hub || Hubbegrenzungseinheit |— Signalgeber || Suffix | =XC67

Ausfiihrung/Kolben-0 10 16 20 25 32 40 50 63 80100

B | Grundausfiihrung

M | Ausfiihrung mit Gleitfihrung

C | Kreuzrollenfiihrung

H | Linearfihrung

HT | Hohe Steifigkeit/Linearfihrung
Beispiel: MY1B40G-300L-273-XC67 Verwendbare Serien
Um nur das Staubschutzband (NBR-Blende) zu bestellen BesEibing Modbl Ausfuhr.l.mg

MY1B Grundausfiihrung
MY (Kolben-@|-16 B N - Kolbenstangenloser MY1M_| Ausfihrung mit fC?‘u'Ieitf[]hrung
Bandzylinder MY1C Kreuzrollenflihrung
Linearfihrun
Staubschutzband, Staubschutzband MY1H Hohe St I.f. K .:L.u grf"h
NBR-Blende Behandlung der Einstellschraube MY1HT | Hohe Steifigkeit/Linearfuhrung

mit Innensechskant
— | Schwarz verzinkt und chromatiert

W | Vernickelt
L. Details finden Sie unter ,Staubschutzband® in
Beispiel: MY25-1 6BNWw-300 der Konstruktion der jeweiligen Serie.
Symbol
n Technische Daten Einschraubgewinde -X168
Das Einschraubgewinde wird fir das Montagegewinde des Schlittens verwendet, die Gewindegrdie ist dieselbe wie beim Standardmodell.
1 A =
MY1|B| [Kolben-@|—| Hub || |(Z) —|Signalgeber || Suffix |—X168
Hubbegrenzungseinheit
Ausfiihrung/Kolben-@ 10 16 20 25 32 40 50 63 80100
B | Grundausfiihrung t
M | Ausfiihrung mit Gleitfiihrung
C |Kreuzrollenfiihrung
H |Linearfilhrung t
HT | Hohe Steifigkeit/Linearfiihrung @
(@) ist als Sonderanfertigung erhaltlich.
Beispiel: MY1B20G-300L-M9BW-X168
*1 Bitte geben Sie ,Z“ flr die Serie MY 1B25 bis 40 und die Serie MY1H25 bis 40 an.
Symbol
E Magnet fiir Spezifikationen mit elektronischem Signalgeber @ 10 -X1810

Durch die Verwendung des Magneten flr elektronische Signalgeber kann die Stabiltat des Schaltbetriebs gewahrleistet werden.
* Wenn Sie den Zylinder in Kombination mit einem elektronischen Signalgeber verwenden oder verwenden wollen, aber aktuell nur den Zylinder
bestellen, fligen Sie bitte die Endung ,-X1810“ an das Ende der Produkt-Nr. an.

MY1|B|10G—| Hub ?—xmo
H

lEin Magnet fir Spezifikationen mit elektronischem Signalgeber @ 10

Ausfiihrung ubbegrenzungseinheit
B | Grundausfiihrung

H |Linearfiihrung

* Wenn in der Produktnummer ein Signalgeber enthalten ist, muss die Endung ,-X1810 nicht an das Ende der Produktnummer angehangt werden.
Beispiel: MY1B10G-300H-M9BL
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Serie MY'1

Produktspezifische Sicherheitshinweise 1

Vor der Handhabung der Produkte durchlesen.
Siehe Umschlagseite fiir Sicherheitshinweise. Zu Sicherheitshinweisen fiir Antriebe und Signalgeber siehe

woicherheitshinweise zur Handhabung von SMC-Produkten und die Betriebsanleitung auf der SMC-Website.

https://www.smc.eu

|

Auswahl \

Montage

AAchtung

. Sehen Sie fiir Langhubzylinder Stiitzelemente vor.
Sehen Sie fur Langhubzylinder ein Stiitzelement vor, mit dem Sie
Beschéadigungen durch Durchhéngen des Zylinderrohrs, Vibrationen oder
externe Lasten verhindern.

Siehe Hinweise zur Verwendung von Befestigungselementen” auf den
Seiten 34, 55, 71, 97 und 108.

2. Verwenden Sie fiir das Anhalten in Zwischenposition

einen doppelten Druckregelkreis.

Da die kolbenstangenlosen Bandzylinder (iber eine einzigartige
Dichtungsstruktur verfiigen, kann es zu leichten externen Leckagen
kommen. Wird die Zwischenposition mit einem 5/3-Wege-Ventil gesteuert,
kann die Stopp-Position des Schlittens (Gleitfihrung) nicht gehalten
werden. Die Geschwindigkeit beim erneuten Einschalten ist mdglicherweise
auch nicht steuerbar. Verwenden Sie fiir Zwischenhalte ein an PAB
angeschlossenes 5/3-Wege-Ventil, Mittelstellung druckbeaufschlagt.

3. Konstante Geschwindigkeit

Da die kolbenstangenlosen Bandzylinder (iber eine einzigartige
Dichtungsstruktur verfigen, kdnnen geringfligige Geschwindigkeitsverande-
rungen auftreten. Wahlen Sie fiir Anwendungen, die eine gleichbleibende
Betriebsgeschwindigkeit erfordern, eine fir die Anwendung geeignete
Ausriistung.

4. Lastfaktor von 0,5 oder weniger

Ist der Lastfaktor im Vergleich zu der Zylinderleistung hoch, hat dies negative
Auswirkungen auf den Zylinder (Kondensation usw.) und kann Fehifunktionen
verursachen. Wahlen Sie einen Zylinder, mit dem Sie einen Lastfaktor von
max. 0,5 erreichen. (besonders bei Verwendung einer externen Fiihrung)

5. Sicherheitshinweise bei weniger haufigem Betrieb

Wird der Zylinder nur sehr selten verwendet, sollte der Betrieb fiir eine
Neueinstellung und einen Schmierfettwechsel unterbrochen werden, da
ansonsten die Lebensdauer verkurzt wird.

6. Beachten Sie bei der Wahl des Belastungsgrades nicht

berechnete Lasten, wie z. B. Leitungen, Kabelfiihrung usw.
Die Berechnung beinhaltet nicht die extern einwirkende Kraft von Leitungen,
Kabelfihrung usw. Berlicksichtigen Sie bei der Wahl des Lastfaktores die
extern einwirkende Kraft von Leitungen, Kabelfiihrung usw.

7. Genauigkeit

Kolbenstangenlose Zylinder gewahrleisten keine lineare Parallelitat.
Wenn eine lineare Parallelitdt und eine Zwischenposition des Hubs,
erforderlich ist, kontaktieren Sie bitte SMC.

8. Druckluftleckage

Aufgrund der speziellen Konstruktion der Dichtung des kolbenstangenlosen
Bandzylinders tritt eine geringe Leckage auf, die sich jedoch nicht auf die
Schubkraft auswirkt. Als Folge davon kann ein leises ,Zischen zu héren
sein.

|

Montage

A\ Achtung

1. Achten Sie darauf, dass keine groBen StoBkréfte oder

119

Momente auf den Schlitten einwirken (Gleitfiihrung).

+ Der Schlitten (Gleitflihrung) wird von Prézisionslagern
(MY1C, MY1H) oder Lagern aus Kunststoff gestitzt. Achten
Sie darauf, dass Sie keine groBen StoBkrafte oder Momente
usw. anwenden, wenn Sie Werkstlicke montieren.

-~
Z

A\ Achtung

2. Verwenden Sie beim Anbau einer Last mit externem Fiihrungs-

mechanismus einen Ausgleichs-Dampfungsmechanismus.

+ Kolbenstangenlose Bandzylinder kénnen innerhalb des fiir die jeweilige

Fuhrungsart zuldssigen Bereichs mit einer direkt angebauten Last
eingesetzt werden. Es ist jedoch eine sorgfaltige Ausrichtung
erforderlich, wenn Sie eine Last mit einem externen Fiihrungsmecha-
nismus anschlieBen. Montieren Sie die externen Flhrungs-Befestigungs-
elemente und die ausgleichenden Befestigungselemente an einer Stelle,
an der der erforderliche Freiheitsgrad fur die schwebenden Y- und
Z-Achsen sichergestellt werden kann.
Der Schubibertragungsbereich des ausgleichenden Befestigungselements
muss so befestigt werden, dass er nicht teilweise mit dem Gehé&use in
Kontakt kommt.

* Weitere Details zu den schwebenden Y- und Z-Achsen finden Sie

unter ,Koordinaten und Momente*“ in der Typenauswahl auf Seite 8.

3. Montieren Sie keine verdrehten Zylinder.

Achten Sie bei der Montage darauf, dass das Zylinderrohr nicht
verdreht ist. Ist die Ebenheit der Montageflache nicht korrekt, kann
das Zylinderrohr verdreht werden, was aufgrund der Abldésung des
Dichtbandes zu Druckluftleckagen und Fehlfunktionen flihren kann.

4. Den Schlitten nicht auf der fixierten Anlagenoberflache

montieren.
Andernfalls kann es zu Schéaden oder Fehlfunktionen kommen, da eine
Ubermé&Bige Last auf das Lager wirkt.

Zylinderdeckel Zylinderrohr

u /

Schlitten

Montage mit Schlitten (Gleitfiihrung)

5. Setzen Sie sich fiir die freitragende Montage mit SMC in

Verbindung.
Da sich der Zylinder verlagert, kann es zu Fehlfunktionen kommen.
Kontaktieren Sie bei dieser Art der Verwendung bitte SMC.

Zylinderdeckel  Schlitten

e

1]

/1
Zylinderrohr

Freitragende Montage

6. Befestigen Sie an jedem Zylinderende eine Montageober-

fliche, die in einem Bereich von min. 5 mm an der
Zylinderrohrunterseite anliegt.

Zylinderdeckel  Schlitten

L ]

\ i

Zylinderrohr

Min. 5 mm Min. 5 mm

SvVC



Serie MY'1

Produktspezifische Sicherheitshinweise 2

A I Vor der Handhabung der Produkte durchlesen.
Siehe Umschlagseite fiir Sicherheitshinweise. Zu Sicherheitshinweisen fiir Antriebe und Signalgeber siehe

woicherheitshinweise zur Handhabung von SMC-Produkten und die Betriebsanleitung auf der SMC-Website.

https://www.smc.eu

| Montage

A\ Achtung

7. Erzeugen Sie keinen Unterdruck im Zylinderrohr.

Wenn der Zylinder drucklos ist, z. B. wahrend eines Testlaufs, einer War-
tung usw., kann durch duBere oder trége Kréfte ein Unterdruck im Zylin-
der entstehen. In solchen Fallen kann sich das Dichtungsband lésen,
was zu einer voriibergehenden Luftleckage fiihrt.

- Beispiele:
1) Wenn eine externe Kraft verwendet wird, um einen Schlitten wahrend

der Installation, eines Testlaufs usw. auf einmal zu bewegen.

2) Wenn ein vertikal montierter Schlitten mit einer Last aufgrund seines
Gewichts herunterfallt
(In beiden Fallen gilt: Je kleiner die Offnung des Drossel-
rickschlagventils eingestellt ist, desto wahrscheinlicher ist es, dass
ein Unterdruck erzeugt wird.)
Zur Vermeidung von Unterdruck
Wenn Sie einen Schlitten mit externer Kraft bewegen, bewegen Sie
ihn langsam und gleichmé&Big mit etwa 20 mm/s. (Wenn die Offnung
des Drosselriickschlagventils extrem klein eingestellt ist, vergroBern
Sie die Offnung nur wéhrend des manuellen Betriebs.)
Wenn sich das Dichtungsband [6st
Wenn sich das Dichtungsband aufgrund von Unterdruck 16st und Luft
entweicht, bewegen Sie den Schlitten langsam und gleichm&Big von
Hand mit einer Geschwindigkeit von etwa 20 mm/s vom Anfang bis
zum Ende des vollen Zylinderhubs.
(Wenn die Offnung des Drosselriickschlagventils extrem klein
eingestellt ist, vergréBern Sie die Offnung nur wahrend des manuel-
len Betriebs.)
Wenn auch nach Anwendung der oben genannten Instandsetzungs-
methoden weiterhin Luft entweicht, wenden Sie sich bitte an das néchst-
gelegene Verkaufsbiiro.

8. Verandern Sie die Einstellung der Fiihrung nicht unnétig.
* Die Einstellung der Fiihrung ist voreingestellt und muss unter normalen
Betriebsbedingungen nicht neu eingestellt werden. Veréndern Sie die
Einstellung der Flihrung daher nicht unnétig. Andere Serien als die
MY1H kénnen jedoch nachgesetzt und ihre Lager ausgetauscht werden.
Um diese Prozesse durchzufiihren, lesen Sie bitte die Vorgehensweise

beim Austauschen des Lagers in der Betriebsanleitung.

9. Geben Sie acht, damit lhre Hande wéhrend des Zylinder-
betriebs nicht eingeklemmt werden.
Der Zylinder mit Hubbegrenzungseinheit besitzt einen sehr geringen
Abstand zwischen dem Schlitten und der Hubbegrenzungseinheit,
sodass Ihre Hande eingeklemmt werden kénnen. Geben Sie bei dem
Umgang mit der Schutzabdeckung acht, damit Ihre Hande nicht
eingeklemmt werden.

10. Verwenden Sie keinen StoBdampfer zusammen mit einer
pneumatischen Endlagendéampfung.

11. Einstellung der pneumatischen Endlagendampfung
Um die pneumatische Endlagenddmpfung einzustellen, 16sen Sie die
Dampfungseinstellschraube allméahlich aus dem vollstédndig
geschlossenen Zustand, bis die erforderliche Verzégerung erreicht ist.
Beachten Sie, dass der Hub im vollstandig geschlossenen Zustand
nicht vollstdndig ausgefiihrt werden kann und dass im vollstandig
gedffneten Zustand keine Verzdgerung erreicht werden kann.

12. Die folgenden Abbildungen zeigen, wie der Haltebolzen fiir
das ausgleichende Befestigungselement installiert wird.

<@ 10 bis @ 63>

Einbau der Haltebolzen

Gleitfihrung Pin Konischer Federting Haltebolzen

(Mitnehmer) L
| ¥ \1} ”;sz
rhﬂ% E— |

L Enthaltene Teile

Anzugsdrehmoment fiir Haltebolzen [Nm]

Bestell-Nr. | Anzugsdrehmoment  Bestell-Nr. | Anzugsdrehmoment  Bestell-Nr. | Anzugsdrehmoment
MY-J10 0,6 MY-J25 3 MY-J50 5
MY-J16 1,5 MY-J32 5 MY-J63 13
MY-J20 1,5 MY-J40 5

<@ 80 bis @ 100>

Einbau der Innensechskantschrauben

Befestigungselement
Gleitfiihrung
(Mitnehmer)

Innensechskantschraube

7 Anzugsdrehmoment fiir

\ Innensechskantschrauben [Nm]
Bestell-Nr. | Anzugsdrehmoment
MY-J 80 25
MY-J100 44
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Vor der Handhabung der Produkte durchlesen.

Siehe Umschlagseite fiir Sicherheitshinweise. Zu Sicherheitshinweisen fiir Antriebe und Signalgeber siehe
»oicherheitshinweise zur Handhabung von SMC-Produkten” und die Betriebsanleitung auf der SMC-Website.
https://www.smc.eu

] Montage

A\ Achtung

12. Beziehen Sie sich auf die folgende Abbildung, wenn Sie <MY1B> o -
den Einstellbolzen fiir die Hubbegrenzung verwenden. Anzugsdrehmoment fir die Hubbegrenzung  Anzugsdrehmoment filr die Hubbegrenzung
Wenn der effektive Hub des StoBdampfers infolge der Hubbegrenzung Haltebolzen fiir die Einheit [Nm] Haltebolzen fiir die Einheit-Verriegelungsplatte [Nm]
abnimmt, verringert sich die Absorbationskapazitét drastisch. Sichern KO[I::?]'Q Einheit An;‘égnfg;fh' Kollrt:m'g Einheit An;igr:g;?h'
Sie den Einstellbolzen an der Position, an der er ungefahr 0,5 mm aus A 20 0 12
5 10 0,4 :
dem StoBdampfer herausragt. Einstellbolzen H - L 12
A H 3,3
16 0,7
L 32 L 3,3
- A H 10
_ 20 L 1,8 L 33
H . H 10
- A
StoBdampfer & ::| 85
A
13. Anzugsdrehmoment fiir die Haltebolzen der Hubbegrenzu- 32 L 58
ngseinheit (Verriegelungsplatte) ":
Achten Sie darauf, dass Sie Ihre Hénde nicht in der Einheit einklemmen. 40 L 13.8
Bei Verwendung eines Produkts mit Hubbegrenzungseinheit ist der H

Abstand zwischen dem Schlittentisch (Gleitflihrung) und der
Hubbegrenzungseinheit am Ende des Hubs schmal, sodass die Gefahr
besteht, dass die Hande eingeklemmt werden. Installieren Sie eine

<MY1M, MY1C>
Anzugsdrehmoment fiir die Hubbegrenzung ~ Anzugsdrehmoment fiir die Hubbegrenzung

Schutzabdeckung, um direkten Korperkontakt zu verhindern. Haltebolzen fiir die Einheit [Nm]  Haltebolzen fiir die Einheit-Verriegelungsplatte [Nm]
. ) . Kolben-@ Einheit Anzugsdreh- Kolben-@ Einheit Anzugsdreh-
<Befestigung der Einheit> [mm] moment [mm] moment
Die Einheit kann durch gleichméBiges Anziehen der vier Einheit-Haltebolzen gesichert werden. 16 A 0.7 25 L 1,2
Einstellbolzen Haltebolzen fir die Einheit L ' H 33
Kontermutter \ A 32 L 3,3
Haltebolzen fir 20 ::| 1.8 H 10
Verriegelungsplatte A 40 L 3.3
25 L 3,5 H 10
H
A
32 L 5,8
H
Verriegelungsplatte StoBdampfer A
40 L 13,8
Achtung H
Befestigen Sie die Hubbegrenzungseinheit nicht in einer Zwischenposition. 50 i‘ 138
(MY1H: auBer @ 10) 0 ’
Wenn die Hubbegrenzungseinheit in einer Zwischenposition befestigt wird, A
kénnen, abhangig von der beim Aufprall frei werdenden Energie, Slip-Effekte 63 L 27,5
auftreten. In solchen Féllen wird die Verwendung einer Hubbegrenzungseinheit H

zur Sicherung der Zwischenposition empfohlen.

(MY1B: auBer @ 10)

Fur andere Langen wenden Sie sich bitte an SMC (siehe ,Anzugsdrehmoment der
Haltebolzen der Hubbegrenzungseinheit").

<Hubbegrenzung mit Einstellbolzen>

Lésen Sie die Kontermutter des Einstellbolzens und stellen Sie den Hub von der

Seite der Verriegelungsplatte aus mit einem Innensechskantschliissel ein. Ziehen

Sie die Kontermutter erneut fest.

<Hubbegrenzungseinheit mit StoBdampfer>

Lésen Sie die beiden Haltebolzen der Verriegelungsplatte, drehen Sie den

StoBdampfer und stellen Sie den Hub ein. Ziehen Sie dann die Haltebolzen der

Verriegelungsplatte gleichméaBig an, um den StoBdampfer zu sichern.

Achten Sie darauf, die Haltebolzen nicht zu stark festzuziehen. (MY1B: auBer @ 10,

© 16, @ 20 Einheit L, MY1M/C: auBer @ 16, © 20, @ 50 und @ 63)

(Siehe ,Anzugsdrehmoment filr die Haltebolzen der Hubbegrenzungseinheit (Verriegelungsplatte)*)

= Obwohl sich die Verriegelungsplatte durch das Anziehen der Haltebolzen der
Verriegelungsplatte leicht verbiegen kann, hat dies keine Auswirkungen auf den
StoBdémpfer und die Verriegelungsfunktion.
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| Montage |

A\ Achtung

<MY1H>
Um die Hubbegrenzungseinheit der Serie MY1H10 einzustellen,
folgen Sie den unten aufgefiihrten Schritten.

] Umgebungsbedingungen

A\ Warnung

1. Nicht in einer Umgebung verwenden, in der der Zylinder
Kiihlschmiermitteln, Schneidél, Wassertropfen, anhaften-
den Fremdkorpern, Staub usw. ausgesetzt ist. Die
Verwendung mit Druckluft, die Kondensat und Fremdkorp-

fean 10 Hetesae 0 KomBeﬁ:;run A Genuse er enthdlt, ist zu vermeiden.
Bsiques ‘mr;k'm; Einselbolzen StoBdampfer « Fremdkdrper oder Flissigkeiten, die inner- oder auBerhalb des Zylinders
e vorhanden sind, kbnnen das Schmierfett beseitigen, sodass eine
f— ::i = - i Verschlechterung oder Beschadigungen des Staubschutzbandes und

demzufolge Gefahren und Fehlfunktionen verursacht werden kdnnen.

Staub ausgesetzt werden kénnte, miissen MaBnahmen, wie z. B. das
das nach unten zeigt, und verwenden zudem saubere Druckiuft fur den
Betrieb des Zylinders.

Halteschraube der .
Fiihrungsschiene Fihrungs-

schiene

Par i —rs

Abstand der Halteschraube
der Fiihrungsschiene 15 A

Schnitt A-A

Vorgehensweise zur Einstellung
1. Losen Sie die beiden Kontermuttern und I6sen Sie dann die Halteschrauben, indem
Sie sie ungeféhr zwei Umdrehungen I8sen.
2. Bewegen Sie das Gehduse bis zur Einkerbung unmittelbar vor dem gewiinschten Hub.
(Die Einkerbungen befinden sich in abwechselnden Abstanden von 5 mm und 10 mm.)
3. Ziehen Sie die Halteschraube auf 0,3 Nm fest. Achten Sie darauf, dass beim Festziehen kein
zu hohes Drehmoment angewendet wird.
Die Befestigung passt in die Bohrung in
der Fihrungsschiene, um ein Verrutschen

2. Fiihren Sie die Reinigung und Schmierung unter Beriick-
sichtigung der Umgebungsbedingungen durch.
Reinigen Sie das Produkt regelmaBig, wenn Sie es in Umgebungs-
bedingungen verwenden, in denen es verschmutzt.
Nach der Reinigung miissen Sie Fett auf die Oberseite des Zylinderrohrs
und auf das drehbare Teil des Staubschutzbandes und des Lagers

Anzugsdrehmoment fiir Hub (Fuhrung) auftragen. Tragen Sie auBerdem Fett auf die Oberseite des

Haltebolzen fiir Hubbegrenzungseinheit [N-m]

hind e Befest ) pa— Zylinderrohrs und die drehbaren Teile des Staubschutzbands und des
20 verinder, Wes efie =6 gstlgung mit om‘;:" Anzugsdrehmoment Lagers (Flhrung) auf, wenn es in einer Umgebung verwendet wird, die zu
geringem Drehmoment ermdglicht. (] B ) NG ) . -
4. Zishen Sie die Kontermutier mit 0.6 10 Siehe Vorgehensweise zur Enstelung’ oben. Trockenheit usw. neigt. Wir empfehlen, die oben beschriebene Reinigung
Nm fest. 16 0,7 und das Auftragen von Fett einmal im Monat durchzufihren, da dies die
5. Nehmen Sie Feineinstellungen mit dem 20 Lebensdauer des Produkts verlangert. Fir die Reinigung des Schlittens
Einstellbolzen und dem StoBdampfer vor. gg ;2 (Gleitfihrung) und das Auftragen von Fett wenden Sie sich bitte an SMC.
40 58 3. Das Produkt ist nicht fiir die Verwendung in Reinrdumen
vorgesehen.
14. Verwenden Sie die folgende Formel, um die Energieauf- Wenn Sie de’.‘ Einsatz in einem Reinraum in Erwagung ziehen,
nahme der Hubbegrenzungseinheit mit StoBdampfer zu kontaktieren Sie SMC.
berechnen.
(N'm] ] Lebensdauer und Austauschintervall des StoBdampfers \
Horizontaler Vertikaler Aufprall | Vertikaler Aufprall
Aufprall (abwérts) (aufwaérts)

A\ Achtung

1. Der Zylinder, die Ausriistung und/oder die Werkstiicke
kénnen zerstort werden, wenn der Schlitten am Hubende
aufprallt, ohne durch den StoBdampfer ausreichend
abgefedert zu werden. Unten finden Sie die Anzahl der
Zyklen, die innerhalb des Katalog-Nutzungsbereichs
(Typenauswahl-Diagrammbereich)  méglich  sind.

Art des Aufpralls

Kinetische Energie

Symbol

V: Aufprallgeschwindigkeit [m/s]
F: Zylinderschub (N)

s: StoBdampferhub (m)

m: Gewicht des aufprallenden Objekts (kg)
g: Erdbeschleunigung (9,8 m/s?)

# Die Geschwindigkeit des aufprallenden Objekts wird zum Zeitpunkt des
Aufpralls auf den StoBdéampfer gemessen.

1.8 |

E1 2™V Uberpriifen Sie die Betriebsbedingungen regelmaBig
Schubkraft ! ] und passen Sie den StoBdampfer bei Bedarf an oder
E2 Fs Frs+mgs Fs-mgs tauschen Sie ihn aus.
Energieaufnahme Ei+E RJ0604 : 1,5 Mio. Mal
E e RB0SI : 1,2 Mio. Mal

RB10L1] bis RB2725 : 2 Mio. Mal

+ Die angegebene Lebensdauer (angemessenes Austauschintervall)
gilt bei Raumtemperatur (20 bis 25 °C). Je nach Temperatur und
anderen Bedingungen kann die Lebensdauer variieren. In einigen
Fallen muss der StoBdampfer vor Ablauf der oben genannten
zulassigen Betriebszykluszeit ersetzt werden.
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MY1H: mit Endlagenverriegelung

| Empfohlene Pneumatikschaltung |

’ Verbindung zur Ddmpfung

A\ Achtung 5

Dies ist flr die korrekte B
Verriegelung und —
Entriegelung erforderlich. >

A\ Achtung

1. Wenn die pneumatische Endlagend@mpfung auf der Seite des Verriegelungsmechanismus
vollstdndig oder fast vollstdndig geschlossen ist, besteht die Mdglichkeit, dass der
Schiitten das Hubende nicht erreicht, sodass keine Verriegelung erfolgt.

] Einstellung der Endlagenverriegelungsvorrichtung

| Sicherheitshinweise zum Betrieb | /A Achtu ng

A\ Achtung

1. Verwenden Sie keine 5/3-Wege-Magnetventile.
Vermeiden Sie die Verwendung in Kombination mit 5/3-Wege-Magnetventilen
(insbesondere Ausfiihrungen mit geschlossener Mittelstellung und Metallschieber).
Wenn der Druck im Anschluss auf der Seite des Verriegelungsmechanismus
eingeschlossen ist, kann der Zylinder nicht verriegelt werden.

AuBerdem kann sich die Verriegelung auch nach dem Verriegeln nach einiger Zeit
wieder 16sen, da Luft aus dem Magnetventil austritt und in den Zylinder gelangt.

2. Zum Lésen der Verriegelung wird ein Staudruck benétigt.

Stellen Sie vor der Inbetriebnahme sicher, dass das System so gesteuert wird,
dass die Druckluft, wie in der Abbildung unten gezeigt, auf der Seite ohne
Verriegelungsmechanismus zugefihrt wird (bei Verriegelung auf beiden Enden
die Seite, an der der Schlitten nicht verriegelt ist). Es besteht die Méglichketit,
dass die Verriegelung nicht geldst werden kann. (Siehe ,Entriegelung®)

3. Ldsen Sie die Verriegelung zur Montage oder Einstellung des Zylinders.
Wenn bei verriegeltem Zylinder Montage- oder andere Arbeiten durchgefihrt
werden, kann die Verriegelungseinheit beschadigt werden.

4, Stellen Sie die Last auf max. 50 % der Nennkraft ein.

Wenn das Lastverhéltnis 50 % der Nennkraft Ubersteigt, kann dies zu
Problemen fiihren, z. B. dass sich die Verriegelung nicht 18st oder dass die
Verriegelungseinheit beschadigt wird.

5. Verwenden Sie nicht mehrere Zylinder im Synchronbetrieb.
Vermeiden Sie Anwendungen, bei denen zwei oder mehr Verriegelungszylinder
synchronisiert laufen, um ein Werkstlick zu bewegen, da einer der
Verriegelungszylinder méglicherweise nicht geldst werden kann, wenn dies
erforderlich ist.

6. Verwenden Sie ein abluftgesteuertes Drosselriickschlagventil.
Die Verriegelung kann manchmal nicht durch die Zuluftsteuerung gelést werden.

7. Achten Sie darauf, dass der Zylinder vollsténdig bis zum
Hubende auf der Seite mit der Verriegelung arbeitet.

Wenn der Zylinderkolben das Hubende nicht erreicht, ist das Ver- und
Entriegeln mdglicherweise nicht méglich. (Siehe ,Einstellung der
Endlagenverriegelungsvorrichtung®.)

Betriebsdruck \

|
A\ Achtung

1. Legen Sie einen Luftdruck von 0,15 MPa oder hoher an den Anschluss auf der Seite
des Verriegelungsmechanismus an, da dies zum Ldsen der Verriegelung erforderlich ist.

] Entliftungsgeschwindigkeit

A\ Achtung

1. Die Verriegelung erfolgt automatisch, wenn der Druck, der auf den Anschluss
auf der Seite des Verriegelungsmechanismus ausgetibt wird, auf 0,05 MPa
oder weniger féllt. Wenn die Leitungen auf der Seite mit dem
Verriegelungsmechanismus diinn und lang sind oder wenn das
Drosselriickschlagventil vom Zylinderanschluss entfernt ist, nimmt die
Entliftungsgeschwindigkeit ab. Beachten Sie, dass es einige Zeit dauern kann,
bis die Verriegelungseinheit einrastet. Dariiber hinaus kann das Blockieren
eines am Entliftungsanschluss des Magnetventils angebrachten
Schalldampfers den gleichen Effekt haben.
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1. Die Endlagenverriegelungsvorrichtung wird bei der Auslieferung eingestellt.
Daher ist eine Einstellung fiir den Betrieb am Hubende nicht erforderlich.

2. Stellen Sie die Endlagenverriegelungsvorrichtung ein, nachdem die
Hubbegrenzungseinheit eingestellt wurde. Der Einstellbolzen und der
StoBdampfer der Hubbegrenzungseinheit missen zuerst eingestellt und
gesichert werden. Andernfalls kann es zu einer Ver- und Entriegelung
kommen.

3. Fihren Sie die Feineinstellung der Endlagenverriegelungsvorrichtung wie folgt
durch. Lésen Sie die Verriegelungsfingerhaltebolzen und richten Sie dann die Mitte
des Verriegelungskolbens an der Mitte der Verriegelungsfingerbohrung aus.

Verriegelungsfinger
(Bohrung)

Verriegelungskolben ~x—~

m N ’ Verriegelungsfinger-
58

] Entriegelung

/A\ Warnung

1. Vor dem Ldsen der Verriegelung ist darauf zu achten, dass der Seite ohne
Verriegelungsmechanismus ~ Luft ~ zugefuhrt ~ wird, ~ damit  der
Verriegelungsmechanismus beim Ldsen entlastet ist. (Siehe ,Empfohlene
Pneumatikschaltung®.) Wenn die Verriegelung gelést wird, wéhrend sich der
Anschluss auf der anderen Seite in einem entlifteten Zustand befindet und eine
Last auf die Verriegelungseinheit einwirkt, kann die Verriegelungseinheit einer
Ubermé&Bigen Kraft ausgesetzt und beschadigt werden.

AuBerdem ist eine pl6tzliche Bewegung des Schlittens sehr geféhrlich.

] Manuelle Entriegelung

A\ Achtung

1. Wenn Sie die Endlagenverriegelung manuell 16sen,
achten Sie darauf, den Druck abzulassen.
Wenn sie bei noch anliegendem Luftdruck entriegelt wird, kann dies zu
Schaden am Werkstick usw. durch unerwartetes abruptes Anfahren fiihren.

2. Fiihren Sie die Entriegelung der Endlagenverriegelung wie folgt durch.

Driicken Sie den Verriegelungskolben mit einem Schraubendreher usw. nach
unten und bewegen Sie den Schlitten.

! Sonstige Sicherheitshinweise zur i
+ Handhabung in Bezug auf die |
(@) 1 Montage, die Leitungsanschliisse !
! und die Umgebung entsprechen
1 denen der Standardserie. ,

Schraubendreher usw.

SvVC
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MY1HT
] Montage

A\ Achtung

1. Achten Sie darauf, dass Finger oder Hande nicht in das Innere geraten, wenn das Gehause aufgehangt ist.

Da das Gehause schwer ist, verwenden Sie zum Aufhangen Ringschrauben. (Die Ringschrauben sind nicht im Lieferumfang des
Gehéauses enthalten.)

| Hubbegrenzungsmethode

A\ Achtung

1. Wie in Abb. 1 dargestellt, fiihren Sie zum Einstellen des Anschlagbolzens innerhalb des Einstellbereichs A einen Innensechskantschliissel von oben
ein, um die Innensechskantschraube um etwa eine Umdrehung zu Idsen, und stellen Sie dann den Anschlagbolzen mit einem Schraubendreher ein.

Anschlagbolzen®

A B Anzugsdrehmoment der
. (Anschlagbolzen-Seite) (StoBdampfer-Seite) A hi bol -Halt h b
Innensechskantschlissel nschiagbolzen-Halteschraube
Innensechskant- Sechskantmutter® Anschlagbolzen
J : schraube™ StoBdémpferring* Anzugsdrehmoment fiir die Hubbegrenzung
B\ VA Einstellverriegelun Haltebolzen fiir die Einheit-Verriegelungsplatte [N-m]
hd < 7 0 | A=A g Kolben-@ [mm] Anzugsdrehmoment
PI@ 132 e T | —
I | E—l| 50 0,6
D- ) Mi6x2 || ] 7 63 1,5
; _StoBdampfer*

/
/

C (Anschlagbolzen-
Flachschraubendreher Gesamtlange) 10 (Ringbreite)

Abb. 1 Detail des Hubbegrenzungsbereichs
@ Die Hubbegrenzungseinheit besteht aus den Komponenten, die in Abb. 1 mit einem * markiert sind.
Bestell-Nr. Hubbegrenzungseinheit

Kolben-@ [mm] 50 63
Bestell-Nr. Einheit MYT-A50L MYT-A63L
StoBdampfer RB2015 RB2725

# Der StoBdampfer ist in der Bestell-Nr. der Einheit enthalten.

2. Wenn die in Abb. 1 oben beschriebene Einstellung nicht ausreicht, kann der StoBdampfer eingestellt werden.
Entfernen Sie die Abdeckungen wie in Abb. 2 gezeigt und nehmen Sie weitere Einstellungen vor, indem Sie die
Sechskantmutter 16sen.

Abdeckung oben
[ Innensechskantschraube

‘Tli;'nnensechskantschraube ]
Abb. 2 Installation und Entfernen des Gehduses
3. Verschiedene Abmessungen sind in Tabelle 1 angegeben. Nehmen Sie niemals eine Einstellung vor, die die in der
Tabelle angegebenen Abmessungen liberschreitet, da dies zu Unféllen und/oder Schéden fiihren kann.

Amax Bmax
Tabelle 1 [mm] [
Kolben-0 :—I:tﬁ = 7

50 63 —4 '
[mm] i 7
A bis AMAX | 6bis26 | 6 bis 31 7
B bis BMAX | 14 bis 54 | 14 bis 74

C 87 102
Max, Einstellbereich| 60 85 Abb. 3 Detail max. Hubbegrenzung
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|

Montage- und Demontage-Vorgang

A\ Achtung

Demontage-Schritt

1. Entfernen Sie die Innensechskantschrauben 1 und nehmen Sie die oberen Platten ab.

2. Entfernen Sie den Deckel.

3. Entfernen Sie die Innensechskantschrauben 2 und nehmen Sie die Endabdeckungen und Kupplungen ab.

4. Entfernen Sie die Innensechskantschrauben 3.

5. Entfernen Sie die Innensechskantschrauben 4 und nehmen Sie die Endstiitzen ab.

6. Entfernen Sie den Zylinder.

Montage-Schritt

1. Setzen Sie den Zylinder MY1BH ein.

2. Befestigen Sie die Endstiitzen voriibergehend mit den Innensechskantschrauben 4.

3. Ziehen Sie mit zwei Innensechskantschrauben 3 auf der L- oder R-Seite die Endstiitze und den Zylinder an.

4. Ziehen Sie die Innensechskantschrauben 3 auf der anderen Seite fest, um die Lockerheit in axialer Richtung zu
beseitigen. (An dieser Stelle entsteht auf einer Seite ein Spalt zwischen der Endstiitze und der Endplatte, was
jedoch kein Problem darstellt.)

5. Ziehen Sie die Innensechskantschrauben wieder fest. 4.

6. Befestigen Sie die Endabdeckung mit den Innensechskantschrauben 2 und achten Sie dabei darauf, dass die
Kupplung in die richtige Richtung zeigt.

7. Setzen Sie den Deckel auf das Gehause.

8. Setzen Sie die Halteblécke in den Deckel ein und befestigen Sie die oberen Platten mit den Innensechskantschrauben 1.

Halteblock

Innensechskantschraube 4 Innensechskantschraube 1
(Anzugsdrehmoment 25 Nm)

Obere Platte

Abdeckung oben

(9 50: Anzugsdrehmoment 5 Nm
@ 63: Anzugsdrehmoment 11 Nm)

Kupplung

Endabdeckung

Innensechskantschraube 2
(Anzugsdrehmoment 25 Nm)

zylinder *!
(MY1BH) !

Endstitze \ & S
Innensechskantschraube 3 /

(Anzugsdrehmoment 3 Nm)

+1 Antriebszylinder (Serie MY1BH)

Da es sich bei der Serie MY1BH um einen Zylinder fir den Antrieb der Serie MY1HT handelt, unterscheidet sich ihre Konstruktion von der Serie MY 1B.
Verwenden Sie die Serie MY1B nicht als Antriebszylinder, da dies zu Schaden flihren kann.

Bestellschliissel

Hohe Steifigkeit/Linearfiihrung ' A& Nz 1} m I:'
y1BH D

~[300][L]-[z73][]
-(300

Kolben-O Hub [mm)]
50 | S0mm Leitungsanschluss
63 63 mm —
= Standardausfiihrung
Anschlussgewindeart G | Axialer Luftanschluss
Symbol |Ausfihrung| Kolben-&
= Rc
TN NPT | @50, @ 63
TF G
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/\ Sicherheitsvorschriften

Diese Sicherheitsvorschriften sollen vor geféhrlichen Situationen und/oder Sachschaden
schutzen. In diesen Hinweisen wird die potenzielle Gefahrenstufe mit den

Kennzeichnungen ,,Achtung”, ,,Warnung“ oder ,,Gefahr* bezeichnet. Diese wichtigen
Sicherheitshinweise mussen zusammen mit internationalen Sicherheitsstandards (ISO/
IEC) " und anderen Sicherheitsvorschriften beachtet werden.

Gefahr verweist auf eine Gefahrdung mit hohem
A Gefah r: Risiko, die schwere Verletzungen oder den Tod zur
Folge hat, wenn sie nicht verhindert wird.

Warnung verweist auf eine Gefahrdung mit mittlerem
A Warnung: Risiko, die schwere Verletzungen oder den Tod zur
Folge haben kann, wenn sie nicht verhindert wird.

Achtung verweist auf eine Gefahrdung mit geringem
A Achtung: Risiko, die leichte bis mittelschwere Verletzungen zur
Folge haben kann, wenn sie nicht verhindert wird.

A Warnung

1. Verantwortlich fiir die Kompatibilitat bzw. Eignung des Produkts ist die
Person, die das System erstellt oder dessen technische Daten festlegt.

Da das hier beschriebene Produkt unter verschiedenen Betriebsbedingungen
eingesetzt wird, darf die Entscheidung Uber dessen Eignung fur einen
bestimmten Anwendungsfall erst nach genauer Analyse und/oder Tests erfolgen,
mit denen die Erflllung der spezifischen Anforderungen tberprift wird.

Die Erfullung der zu erwartenden Leistung sowie die Gewahrleistung der
Sicherheit liegen in der Verantwortung der Person, die die Systemkompatibilitat
festgestellt hat.

Diese Person muss anhand der neuesten Kataloginformation standig die
Eignung aller Produktdaten Uberprifen und dabei im Zuge der
Systemkonfiguration alle Méglichkeiten eines Gerateausfalls ausreichend
bertcksichtigen.

. Maschinen und Anlagen diirfen nur von entsprechend geschultem Personal
betrieben werden.
Das hier beschriebene Produkt kann bei unsachgemaBer Handhabung gefahrlich
sein.
Montage-, Inbetriebnahme- und Reparaturarbeiten an Maschinen und Anlagen,
einschlieBlich der Produkte von SMC, durfen nur von entsprechend geschultem
und erfahrenem Personal vorgenommen werden.

. Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen oder der Ausbau einzelner
Komponenten diirfen erst dann vorgenommen werden, wenn die Sicherheit
gewidbhrleistet ist.

Inspektions- und Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen durfen erst dann
ausgeflhrt werden, wenn alle MaBnahmen Uberpruft wurden, die ein
Herunterfallen oder unvorhergesehene Bewegungen des angetriebenen Objekts
verhindern.

Vor dem Ausbau des Produkts mussen vorher alle oben genannten
SicherheitsmaBnahmen ausgefthrt und die Stromversorgung abgetrennt werden.
AuBerdem mussen die speziellen VorsichtsmaBnahmen flr alle entsprechenden
Teile sorgfaltig gelesen und verstanden worden sein.

Vor dem erneuten Start der Maschine bzw. Anlage sind MaBnahmen zu treffen,
um unvorhergesehene Bewegungen des Produkts oder Fehlfunktionen zu
verhindern.

. Unsere Produkte kénnen nicht auBerhalb ihrer technischen Daten verwendet
werden.

Unsere Produkte sind nicht fiir die Verwendung unter den folgenden

Bedingungen oder Umgebungen entwickelt, konzipiert bzw. hergestellt

worden.

Bei Verwendung unter solchen Bedingungen oder in solchen Umgebungen

erlischt die Gewéhrleistung.

1. Einsatz- bzw. Umgebungsbedingungen auBerhalb der angegebenen
technischen Daten oder Nutzung des Produktes im Freien oder unter direkter
Sonneneinstrahlung.

2. Verwendung fur Kernkraftwerke, Eisenbahnen, Luftfahrt, Raumfahrtausristung,
Schiffe, Fahrzeuge, militdrische Anwendungen, Ausristungen, die das Leben,
die korperliche Unversehrtheit und das Eigentum von Menschen betreffen,
Treibstoffausristungen, Unterhaltungsausrtstungen, Notabschaltkreise,
Presskupplungen, Bremskreise, Sicherheitsausristungen usw. sowie fur
Anwendungen, die nicht den technischen Daten von Katalogen und
Betriebsanleitungen entsprechen.

3. Verwendung fur Verriegelungsschaltungen, auB3er fur die Verwendung mit
doppelter Verriegelung, wie z. B. die Installation einer mechanischen
Schutzfunktion im Falle eines Ausfalls. Bitte Uberprufen Sie das Produkt
regelmaBig, um sicherzustellen, dass es ordnungsgemaR funktioniert.

1) ISO 4414: Pneumatische Fluidtechnik — Allgemeine Regeln und
sicherheitstechnische Anforderungen an Pneumatikanlagen
und deren Bauteile

ISO 4413: Fluidtechnik — Allgemeine Regeln und sicherheitstechnische

Anforderungen an Hydraulikanlagen und deren Bauteile

IEC 60204-1: Sicherheit von Maschinen — Elektrische Ausristung von
Maschinen (Teil 1: Allgemeine Anforderungen)

ISO 10218-1: Roboter und Robotereinrichtungen —
Sicherheitsanforderungen fur Industrieroboter — Teil 1:
Roboter.

usw.

A\ Achtung

Wir entwickeln, konstruieren und fertigen unsere
Produkte fiir den Einsatz in automatischen
Steuerungssystemen fiir den friedlichen Einsatz in der
Fertigungsindustrie.

Die Verwendung in nicht-verarbeitenden Industrien ist
nicht abgedeckt.

Die von uns hergestellten und verkauften Produkte kénnen
nicht fur die in den Messvorschriften genannten
Transaktionen oder Zertifizierungen verwendet werden.
Nach den neuen Messvorschriften durfen in Japan
ausschlieBlich SI-Einheiten verwendet werden.

Einhaltung von Vorschriften

Das Produkt unterliegt den folgenden Bestimmungen zur
,Einhaltung von Vorschriften*.

Lesen Sie diese Punkte durch und erklaren Sie Ihr
Einverstandnis, bevor Sie das Produkt verwenden.

Einhaltung von Vorschriften

1. Die Verwendung von SMC-Produkten in
Fertigungsmaschinen von Herstellern von
Massenvernichtungswaffen oder sonstigen Waffen ist
strengstens untersagt.

2. Der Export von SMC-Produkten oder -Technologie von einem

Land in ein anderes hat nach den geltenden
Sicherheitsvorschriften und -normen der an der Transaktion
beteiligten Lander zu erfolgen. Vor dem internationalen
Versand eines jeglichen SMC-Produkts ist sicherzustellen,
dass alle nationalen Vorschriften in Bezug auf den Export
bekannt sind und befolgt werden.



SMC Corporation (Europe)

Austria +43 (0)2262622800 www.smc.at
Belgium +32(0)33551464  www.smc.be
Bulgaria +359 (02807670  www.smc.bg
Croatia +385 (0)13707288  www.smc.hr
Czech Republic +420 541424611 www.smc.cz
Denmark +45 70252900 www.smcdk.com
Estonia +372 6510370 www.smcee.ee
Finland +3568 207513513 www.smc.fi
France +33(0)164761000 www.smc-france.fr
Germany +49(0)61034020  www.smc.de
Greece +302102717265  www.smchellas.gr
Hungary +36 23513000 www.smc.hu
Ireland +353 (0)14039000  www.smcautomation.ie
Italy +39 03990691 www.smcitalia.it
Latvia +37167817700 Www.smc.lv

Printing CY 00 Printed in Spain

office@smc.at
info@smc.be
office@smc.bg
office@smc.hr
office@smc.cz
smc@smcdk.com
info@smcee.ee
smcfi@smc.fi
supportclient@smc-france.fr
info@smc.de
sales@smchellas.gr
office@smc.hu
sales@smcautomation.ie
mailbox@smcitalia. it
info@smc.lv

Lithuania  +3705 2308118
Netherlands +31 (0)205318888
Norway +47 67129020
Poland +48 222119600
Portugal +351 214724500
Romania  +40 213205111
Russia +7 (812)3036600
Slovakia +421(0)413213212
Slovenia  +386 (0)73885412
Spain +34 945184100
Sweden +46 (0)86031240
Switzerland +41(0)523963131
Turkey +90 212489 0 440
UK +44 (0)845 121 5122

South Africa +27 10 900 1233

www.smclt.It
www.smc.nl
WWWw.Smc-norge.no
www.smc.pl
WWW.SMC.eu
WWW.smcromania.ro
WWW.SMC.eu
www.smc.sk
WWW.SMC.Si
WWW.SMC.eu
WWW.SMC.NU
www.smc.ch
www.smcturkey.com.tr
www.smc.uk

WWw.smcza.co.za

info@smclt.It

info@smc.nl
post@smc-norge.no
sales@smc.pl
apoioclientept@smc.smces.es
smcromania@smcromania.ro
sales@smcru.com
office@smc.sk
office@smc.si
post@smc.smces.es
smc@smc.nu
helpcenter.ch@smc.com
info@smcturkey.com.tr
sales@smc.uk

zasales@smcza.co.za

Die Angaben kénnen ohne vorherige Ankindigung, und ohne dass dem Hersteller daraus eine Verpflichtung entsteht, geéndert werden.



	Kolbenstangenloser Bandzylinder Serie MY1
	Merkmale
	INHALT
	Serie MY1 Typenauswahl
	Serie MY1B- Grundausführung
	Serie MY1M- Mit Gleitführung
	Serie MY1C- Mit Rollenführung 
	Serie MY1H- Mit Präzisionsführung
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	Vor der Inbetriebnahme
	Allgemeine Spezifikationen Bestelloptionen
	Produktspezifische Sicherheitshinweise
	Sicherheitsvorschriften



